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Immer mehr Schüler haben Förderbedarf
Inklusionsquote im Bereich geistige Entwicklung niedrig, aber auch bei Kindern mit Sprachproblemen
HannovER.Die Zahl der Schü-
lerinnen und Schüler in der Re-
gion Hannover ist seit 2013 um
knappzehnProzentgewachsen.
Die Zahl der Kinder mit einem
diagnostizierten Förderbedarf
ist ebenfalls gestiegen, aber un-
gleich höher.
Nachdem die Zahl der Schüler

und Schülerinnen mit Förderbe-
darf im vergangenen Schuljahr in
der Region Hannover erstmalig
leicht zurückgegangen war, gibt
es in diesem Schuljahr wieder
einen leichten Anstieg. Das geht
aus dem Inklusionsbericht her-
vor, den Bildungsdezernent Ulf-
Birger Franz im Schulausschuss
der Region vorgestellt hat.
Während die Gesamtzahl der

Schüler seit der Einführung der In-
klusion im Schuljahr 2013/2014

um insgesamt knapp 10 Prozent
gewachsen ist, hat sich der Anteil
derKindermit Förderbedarf inden
vergangenen zehn Jahren um 58
Prozent erhöht. Stieg in den ver-
gangenen zwei Schuljahren die
Schülerzahlum insgesamt1,3Pro-
zent, wuchs die Anzahl der Schü-
lermit Handicap um10,6 Prozent.
Auch die Zahl der Schüler mit

Förderbedarf, die eine Regelschule
besuchen, ist gestiegen, von 5294
Kindern imvergangenenSchuljahr
auf jetzt 5582. Bei denKindernmit
Lernbeeinträchtigungen ist die In-
klusionsquote mit 97 Prozent am
höchsten, das ist auch kein Wun-
der, weil das Land die Lernförder-
schulennachundnachauflöst.Die
Inklusionsquote im Förderschwer-
punkt Sehen liegt bei 82 und bei
Hören bei 68 Prozent.

Bei denKindern,dieemotiona-
len und sozialen Förderbedarf
haben, besuchen58Prozent eine
Regelschule, beim Bereich kör-
perliche und motorische Ent-
wicklung sind es 51 Prozent und
bei den Kindern mit Sprachför-
derbedarf 40 Prozent. Von den
Kindernmit geistiger Beeinträch-
tigung besuchen derzeit 35 Pro-
zent eine Regelschule, die große
Mehrheit hingegen eine Förder-
schule.
Die ursprüngliche Annahme,

steigende Inklusionsquoten
würden mittelfristig zu einer
deutlichen Reduzierung der För-
derschulangebote führen, sei
nicht eingetreten, teilt die Re-
gion mit. Dies erschwere die Ka-
pazitätsplanungen für die Re-
gion, die Schulträgerin der För-

derschulen ist. Es sei gar nicht
abzusehen, ob sich Eltern von
Kindern mit Handicap für oder
gegen eine Förderschule ent-
scheiden würden.
Besonders dramatisch sei die

Lage an den Förderschulen geis-
tige Entwicklung, heißt es in
dem Bericht. Selbst bei Aus-
schöpfung aller schulorganisa-
torischen Spielräume, etwa
durch die Umwidmungen von
Fach- und Therapieräumen,
könne nicht allen Kindern mit
Förderbedarf ein Platz an einer
öffentlichen Förderschule ange-
boten werden. Die Paul-Moor-
Schule in Wunstorf, an der
schon jetzt doppelt so viele
Schüler sind wie vorgesehen,
hat jetzt etwa angehende Erst-
klässler und Schüler anderer

Jahrgänge ablehnen müssen.
Die Situation werde sich in den
nächsten Jahren noch weiter
verschärfen, befürchtet Dezer-
nent Franz. Das regionale Lan-
desamt für Schule und Bildung
sitzt gerade an einem Konzept,
wie die Schulplätze an den För-
derschulen für geistige Entwick-
lung vergeben werden sollen.

Foto: Philipp von Dithfurt (Archiv)
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Kleingarten-
Wettbewerb
HannovER.Noch bis zum 31.
Mai haben Interessierte Zeit,
um sich für den Kleingarten-
wettbewerb „Bunte Gärten
2024“ anzumelden. Es geht
nicht um den „perfekten“ Gar-
ten, in dem alles nach Plan
wächst und blüht. Im Fokus
steht vielmehr das einfache,
kreative und ressourcenscho-
nendeGärtnern imEinklangmit
den individuellen Gegebenhei-
ten vor Ort. Auch der Gemein-
schaftsaspekt spielt bei der Be-
wertung eine Rolle. RED

2 Weitere Informationen zum
Wettbewerb sowie das Anmelde-
formular gibt es unter
hannover.de/bunte-gärten

Benachrichtigung
zur Europawahl
HannovER. Die Verwaltung
hatmit demVersand der offiziel-
len Benachrichtigung für die
Europawahl begonnen, die am
9. Juni stattfindet. Bis zum 19.
Mai sollen alle Karten zugestellt
sein. Alternativ ist das Wählen
auch ohne Wahlbenachrichti-
gungskarte, aber unter Vorlage
eines Personalausweises oder
Reisepasses möglich. Wer Brief-
wahl machen möchte, kann die
Unterlagen auf verschiedenen
Wegen beantragen:
3 elektronisch über den auf der
Wahlbenachrichtigung aufge-
druckten QR-Code, im Internet
(online-Formular) unter wahlen-
hannover.de oder per E-Mail an
briefwahl@hannover-stadt.de
3 per Fax an (0511) 16 84 11 11
3 postalisch mit einem ausrei-
chend frankierten Umschlag an
Landeshauptstadt Hannover,
Wahlamt, 30114 Hannover
3 persönlich vom 21. Mai bis 7.
Juni in den Briefwahlstellen im
Neuen Rathaus und im Podbi-
Park. RED

Mit Skizzenbuch
in der Stadt
HannovER.Mit Stift und Skiz-
zenbuch Hannover neu entde-
cken: Die Stadtteilkultur bietet
neu das „Urban Sketch Hop-
ping“ unter der Anleitung von
Sybille Heller an. Von Mitte Mai
bis Ende September können die
Teilnehmenden dabei unter-
schiedliche Stadtteile Hannover
erkunden, ein neues Hobby ent-
decken oder ihre Zeichenkennt-
nisse vertiefen. Das stadtteil-
übergreifende Angebot findet
donnerstags, jeweils von 1730
Uhr bis 20 Uhr, statt. Zusätzlich
gibt es einen Intensivkurs. Jeder
Termin muss einzeln gebucht
werden, danachgibt es Informa-
tionen zum Treffpunkt, spätes-
tens eine Woche vor der Veran-
staltung. RED

2 Alle Termine, Kontaktdaten
und weitere Informationen auf:
stadtteilkultur-hannover.de

Die Wirklichkeit
aus dem Jahr 1925
HannovER. Das Smartphone
als Zeitmaschine: Der Illustrator
Oliver Sprigade hat detailge-
treue 360-Grad-Bilder erschaf-
fen. Sie rekonstruieren teils zen-
timetergetreu, wie es amHohen
Ufer vor100 Jahrenaussah. Inte-
ressierte können sie vor Ort per
QR-Code scannen. Seite 4

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 17.4. – 22.06.2024

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Weiterhin Aushilfskräfte für Kun-

denbetreuung u. Warenpflege

gesucht. Bei Interesse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn
vom 17.4. – 22.06.2024

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

ABC
Wäschedienst

am besten clean
Wäscherei, Reinigung

und Mangelservice
Service und Hygiene rund um die Wäsche ...

G
m

bH

ABC Wäschedienst GmbH

Am Listholze 87 (direkt neben CleanCar)
30177 Hannover

Tel. 0511-71 74 67

• Textilreinigung / chem. Reinigung
• Mangelwäsche in 24 Std.
• Bettdecken / Kopfkissen
• Business-Hemden, handgeb.
• Tisch- und Bettwäsche
• Zelte, Planen, Schlafsäcke etc.
• Imprägnierungen
• Gardinen, Vorhänge
• Kittel und Berufsbekleidung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 UhrÖffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 Uhr

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Mo 13.05.2024

16.00 – 19.30Uhr

So 12.05.2024
11.00 – 15.00Uhr

Hannover 30163 –Vahrenwald
FORA-Hotel, Großer Kolonnenweg 19

Hannover 30161 –Vahrenwald
Gemeindesaal der Lukaskirche, Dessauerstraße 2

Hannover 30625 –Groß-Buchholz MHH -Blutspende-
zentrale - GebäudeK3, Carl-Neuberg-Straße 1Mo 13.05.2024

14.00 – 19.00Uhr

Hannover 30625 –Groß-Buchholz MHH -Blutspende-
zentrale - GebäudeK3, Carl-Neuberg-Straße 1Di 21.05.2024

14.00 – 19.00Uhr

Hannover 30625 –Groß-Buchholz MHH -Blutspende-
zentrale - GebäudeK3, Carl-Neuberg-Straße 1Mo 27.05.2024

14.00 – 19.00Uhr

Georgsplatz 3A | 30519 Hannover
0511-3631177 | www.ephesus.de

est. 1995
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Wir kaufen Ihr GOLD
Sofort BARGELD

TTRRAANNSSPPAARREENNTT •• SSEERRIIÖÖSS •• SSIICCHHEERR

PINC Apotheken | Hallo Wochenende
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auf Ihren nächsten Einkauf und

bei Vorlage des Coupons, ausgenommen

sind rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Rezepturen, Bücher,

Gutscheine, Dienstleistungen,

Botendienste und unsere

Sonderangebote.

Rabatt15
Karmarschstr.14 (Kröpcke, gegenüber von P&C)

Niki-de-Saint-Phalle-Promenade 2b (U-Bahn am Kröpcke)

Lister Meile 13
(Weißekreuzplatz)

LAVESSTRASSE 6
(ECKE SCHIFFGRABEN)

Georgstraße 16

COUPON

Gültig im Mai / Juni 2024.

Teigtaschen mit Schweine - und
Rindfleischfüllung „STOLICHNIE“, t/g
1 kg Btl.

Eismit Vanille- oder Schokoge-
schmack imWaffelbecher
je 780 ml Pack., 1 L = 3,84

Lachsabschnitte für die
Fisch-Suppe „Ucha“, t/g
800 g Btl., 1 kg = 1,99

Argentinischer Seehecht
„Moreloff“, ohne Kopf, ausgenom-
men, t/g 800 g Pack., 1 kg = 5,37

Kochsalami „Servelat Kremlinoff“,
heißgeräuchert 300 g St.,
1 kg = 8,97

Geräucherte Brühwurst mit
Geflügel- und Schweinefleisch,
mittelgrob 100 g, 1 kg = 7,90

Gekochter Schweinebauch
mit Knoblauch, gepökelt
350 g Pack., 1 kg = 10,26

Sauermilcherzeugnis
18% Fett 400 g Becher,
1 kg = 3,73

Rinder- Kochsalami „Servelat
Kawkazskij“, heißgeräuchert
280 g Pack., 1 kg = 9,61

Eingelegte
gelbe und rote
Tomaten und

Gurken
„Assorti
Trikolor“

1620 g Gl.,
Abtr.

1 kg = 3,29

Schwarze
Sonnenblu-
menkerne
„Tambovskij
volk“
in Schale,
geröstet
230 g Btl.,
1 kg = 7,79

Erfrischungs-
getränk
versch.
Sorten

je1,5 L Fl.,
1 L = 0,66
zzgl. Pfand

0,25

4.29

2.690.79 3.59

1.49

4.791.59

2.69

2.791.79 0.99

2.99

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden

werbenden Märkten:

alle Angebote gültig ab Montag 13.05. bis Samstag 18.05.2024*

*Gilt nicht bei bereits reduzierten Artikeln.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arznei-
mittel, Zuzahlungen und Rezeptanteile.

Gültig bis 24.05.2024
Bitte Coupon ausschneiden und mitbringen.

Apotheke im Marktkauf Apotheke am Ring
Vahrenwalder Straße 140 · 30165 Hannover Isernhagener Straße 109 · 30163 Hannover

Dr.Mohi

✁

20%
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie
20% Rabatt auf Ihren gesamten Einkauf!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

TSV Burgdorf
vs.

Füchse Berlin
Samstag, 18. Mai 2024

Anwurf 19:00Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
LIQUIMOLYHandball-Bundesliga

Im Internet finden Sie uns unter:

www.wochenblaetter.de
hallowochenende

13835701_002624

8301801_002624

32402601_002623

12661801_002624

18634401_002623

34141801_002623

32781101_002623 4141601_002624

29928402_002623

12892101_002624

14176401_002624



Für Privateigentümer im
Ihme-Zentrum wird es jetzt teuer
Spekulant Lars Windhorst ist nicht vorm Insolvenzgericht erschienen – jetzt werden Sonderumlagen für die Privat-
eigentümer fällig. Doch es gibt auch zaghafte Hoffnung auf Veränderung. Ein Interview mit den Verwaltern.
Hannover.Wie lässt sich das
Ihme-ZentrumnachdemSpeku-
lationsmisserfolg von LarsWind-
horst retten? Die hannoversche
Tochterfirma Projekt Ihme-Zen-
trum (PIZ) des Spekulanten war
im vergangenen Sommer in die
Zahlungsunfähigkeit geraten.
Zuvor hatte er vier Jahre lang
Mieten kassiert – ohne nachhal-
tig zu investieren. Als vorläufiger
Insolvenzverwalter versucht
Jens Wilhelm nun, die Wirt-
schaftlichkeit wiederherzustel-
len. Im Interview beantwortet er
gemeinsam mit Hausverwalter
Torsten Jaskulski Fragen zu der
Großimmobilie.

Herr Wilhelm, vor einem hal-
ben Jahr sind Sie als Insol-
venzverwalter angetreten –
mit dem Ziel, den Stillstand
zu beenden und die Sockel-
geschosse wieder profitabel
zu machen. Wie weit sind
Sie?
Wilhelm: Es ist alles nicht ganz
einfach. Gefühlt geht es immer
zwei Schritte vorwärts undeinen
zurück. Aber auch wenn es zäh
ist: Wir sind trotzdem schon
einen großen Schritt weiterge-
kommen. Auch deshalb, weil es
eine wirklich sehr konstruktive
Zusammenarbeit mit der Haus-
verwaltung gibt.
Jaskulski: Das kann ich umge-
kehrt bestätigen. Es wird in we-
nigen Tagen eine Versammlung
der Eigentümer im Ihme-Zen-
trum geben, in der wir gemein-
sam vorstellen wollen, wie der
Stand ist und wie es aus unserer
Sicht weitergehen kann.

Und: Wie geht es weiter?
Jaskulski: Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir die genauen
Details zunächst den Eigentü-
mernmitteilen wollen – das sind
ja die unmittelbar Betroffenen.
Aber man kann zum Beispiel sa-
gen, dass Herr Wilhelm sehr gu-
te Gespräche über erste Vermie-
tungen in den Gewerbeberei-
chen führt. Das bedeutet einen
echten Fortschritt, weil Vermie-
tungen der derzeit leer stehen-
den Bereiche zur Belebung bei-
tragen werden und langfristig
auch dazu, dass diese Gewerbe-
areale hoffentlich irgendwann
wieder Einnahmen erzielen.
Wilhelm: Konkret ist es so, dass
wir mit Handelsunternehmen
über einen Einzug in die ehema-
ligen Huma-Geschäftsbereiche
sprechen, also die Gewerbe-
areale nahe am Schwarzen Bä-
ren, neben dem Rewe-Markt.

Wir wollen dabei gemeinsam
mit den Unternehmen versu-
chen, einen neuen Weg zu ge-
hen. Denn leider muss das Areal
ja aufwendig umgebaut wer-
den, aber die Gesellschaft, der
die Flächen gehören und die ich
als vorläufiger Insolvenzverwal-
ter betreue, ist nun mal leider
nicht liquide.Wirprüfendeshalb
gemeinsam mit den Unterneh-
men, ob sie den Umbau bezah-
len und dafür später eine zeit-
lang dort mietfrei wirtschaften
dürfen.

Welche Unternehmenwür-
den denn dort einziehen?
Wilhelm:Esgehtdortum insge-
samt 4600 Quadratmeter Flä-
che. Wir sprechen mit Aldi, die
knapp 1700 Quadratmeter nut-
zenwollen, undmitWoolworth,
die auf etwa 1200 Quadratme-
tern einziehen wollen. Wenn al-
les ganz problemlos läuft, dann
könnte vielleicht Ende2025eine
Eröffnung stattfinden. Das
klingt zunächst weit weg, aber
es wäre endlich ein Signal des
Fortschritts nach dem langen
Stillstand. Auch bei der Durch-
wegung auf Höhe der Gartenal-
lee sind wir zuversichtlich, dass
wir noch ein gutes Ergebnis be-
kommen. Dank der wirklich tol-
len Unterstützung der Stadt hat
der Bund seine Fördergeldzusa-
ge für denUmbau tatsächlich er-
neut verlängert. Trotzdem ist
aber noch eine Finanzierungslü-
cke zu schließen.

Wenn das alles positiv läuft
– was läuft denn nicht so
gut?
Wilhelm: Wir sind bei sehr vie-
len Themen auf die Mitarbeit
von Dritten angewiesen. Zum
Beispiel auf die Berliner Finanz-
behörden, was die Ermittlung
von Geldströmen in der Wind-
horst-Firma Projekt Ihme-Zen-
trum (PIZ) betrifft. Die ziehen
sich aber aufs Steuergeheimnis
zurück, obwohl sie davonbefreit
sind. Und auch sonst könnenwir
nicht mit jedem sprechen, mit
dem wir dringend reden müss-
ten. AmMontag waren gericht-
liche Vorladungen vor dem In-
solvenzgericht angesetzt, aber
es sind nicht alle gekommen, die
für die Aufklärung wichtig wä-
ren.

Soll das etwa heißen: Lars
Windhorst war geladen und
ist nicht gekommen?
Wilhelm: Wenn Sie so konkret
fragen: Ja. Wir hätten gerne ei-

für die Unterbringung von
Flüchtlingen herrichten könn-
ten. Wir glauben, dass das bes-
ser ist als eine Unterbringung in
teuren und aufwendig aufzu-
stellenden Containern. Leider
erfahren wir von Stadt und Re-
gion keine Unterstützung für
diese Idee. Auch vom Land, wo
wir auf eine Zusammenarbeit
mit der neu gegründeten Woh-
nungsgesellschaft gehofft hat-
ten, gab es ein ablehnendes Sig-
nal. Es ist nicht sehr hilfreich,
dass die öffentlichen Einrichtun-
gen so wenig kooperieren beim
Finden von kreativen Lösungen
für das Ihme-Zentrum. Dabei
werden Wohnungen dringend
benötigt.

Sie hatten in unserem jüngs-
ten Interview im Spätherbst
vergangenen Jahres ange-
deutet, dass Sie sich eine
Aufteilung der Gewerbe-
areale im Ihme-Zentrum vor-
stellen können, damit diese
an einzelne Investoren ver-
kauft werden können. Bleibt
es dabei?
Wilhelm: Ich will nicht verheh-
len: Wenn jemand mit einem
ernst zu nehmenden Konzept
und ausreichend Kapital kom-
menwürdeunduns alles zusam-
men abkaufen würde, dann
würden wir wohl nicht Nein sa-
gen. Da das aber im Moment
nicht absehbar ist, kann es gut
auf eine Aufteilung hinauslau-
fen. Auf jeden Fall würden wir
gerne eine erneute Zwangsver-
steigerungvermeiden,damitwir
steuern können, wer ins Ihme-
Zentrum einsteigt.

Redaktioneller Hinweis:
Wir haben nach dem Führen des
Interviews beim Sprecher von
Lars Windhorst angefragt, wa-
rumer trotz gerichtlicher Anord-
nung nicht vor dem Insolvenz-
gericht erschienen ist. Der Spre-
cher bestätigt den Vorgang.
Windhorst habe aber schriftlich
abgesagt. Als Grund habe er ge-
nannt, dass er „weder damals
noch aktuell Geschäftsführer
der jetzt insolventen Gesell-
schaft war und ist“. Er sei als In-
vestor allerdings wirtschaftlich
von der Insolvenz betroffen.

Ziehen bald wieder Geschäfte ins Ihme-Zentrum ein? Die Verhandlungen laufen. Foto: Tim Schaarschmidt

nige Dinge mit ihm besprochen,
aber er ist nicht erschienen, trotz
gerichtlicher Anordnung.

War dennwenigstens sein
ehemaliger Geschäftsführer
da?
Wilhelm: Ja,mit demhabenwir
mehrere Stunden zusammenge-
sessen und erneut versucht, ein
wenig Licht ins Dunkel zu brin-
gen.

Nun ist es ja so, dass die
Tochterfirma von Herrn
Windhorst, die PIZ, ins vor-
läufige Insolvenzverfahren
gekommen ist, weil sie alle
Zusagen gebrochen und des-
halb keine Einnahmenmehr
hat. Eigentlich müsste sie
aber monatlich sechsstellige
Beträge an die Eigentümer-
gemeinschaft zahlen, damit
die laufenden Kosten des
riesigen Gebäudes beglichen
werden können. Herr Jaskul-
ski, wie ist denn die Stim-
mung bei den verbliebenen
Eigentümern, die die Zeche
für HerrnWindhorst zahlen
müssen?
Jaskulski: Die letzte Hausgeld-
zahlung von der PIZ ist für den
April 2023 eingegangen, des-
halbhabenwir ja alsWEG imAu-
gust den Insolvenzantrag ge-
stellt. Immerhin haben wir es bis
jetzt ein Jahr lang geschafft, den
Betrieb laufen zu lassen, ohne
dass die Wohnungseigentümer
und die verbliebenen wenigen
Gewerbeeigentümer Liquidi-
tätsumlagen zahlen mussten.
Das war ein Kraftakt, aber wir
sind stolz, dass wir das geschafft
haben. Leider geht es so nicht
weiter.

Das heißt: Jetzt müssen die

Wohnungseigentümer dafür
zahlen, dass der mutmaßli-
cheMultimillionär seinen
Verpflichtungen nicht nach-
kommt, die er 2019 vollmun-
dig angekündigt hat?
Jaskulski: Ob Liquiditätsumla-
gen erhoben werden, muss An-
fang Mai die Versammlung ent-
scheiden. Dem kann ich nicht
vorgreifen. Aber ich sehe keinen
anderen Weg. Uns sind mit der
Zahlungsunfähigkeit der PIZ
rund 80 Prozent der Hausgelder
weggebrochen, und in einerGe-
meinschaft haftet einer für den
anderen.

Über welche Summen spre-
chen wir da?
Jaskulski: Wenn die Versamm-
lung unserem Vorschlag folgt,
dann bedeutet das für eine
durchschnittliche Wohnungs-
größe von 60 Quadratmetern
einen mittleren dreistelligen
Euro-Betrag imMonat.

ImMonat? Also etwa 5000
Euro im Jahr? Das entspricht
in vielen Familien locker den
Kosten eines Jahresurlaubs.
Das müssen dieWohnungs-
eigentümer jetzt wegen der
Insolvenz derWindhorst-Fir-
ma bezahlen?
Jaskulski:Wir schlagen vor, die
Umlage zunächst nur für ein hal-
bes Jahr zuerheben.Dannsehen
wir weiter. Aber trotzdem: Ja,
das tut wirklich weh.
Wilhelm: Umso wichtiger wird
es, dass wir bald Einnahmen er-
zielen mit der insolventen Ge-
sellschaft. Ärgerlicherweise sind
wir nicht soweit,wiewir gehofft
hatten. Zum Beispiel war unsere
Idee, dasswir Teile der Büros, die
zuletzt vonderStadtundvonEn-
ercity genutzt worden waren,

Im Gespräch: Der vorläufige
Insolvenzverwalter Jens Wil-
helm (links) und Hausverwalter
Torsten Jaskulski.

Foto: Ilona Hottmann

Darum geht es:
Das Ihme-Zentrum ist ein in den
Siebzigerjahren eröffneter Groß-
komplex am westlichen Ihme-
Ufer in Hannover, der dem Ideal-
bild einer perfekten Stadt nach-
empfunden wurde. Alles ließ sich
darin zu Fuß erledigen. Außer
Wohnungen und Arbeitsplätzen
gab es auch Einkaufs-, Freizeit-
und Sporteinrichtungen. Sogar
ein Jachthafen am Flussufer war
geplant. Die Utopie fiel nach
kurzer Blüte in sich zusammen:
Die großen Geschäfte zogen aus,
die Instandhaltung lahmte. At-
traktiv sind heute nur noch die
Wohnungen mit ihren sehr fort-
schrittlichen Grundrissen und
dem Ausblick über die Stadt.
Seit der Jahrtausendwende ge-
ben sich Investoren, die dann
doch nicht investieren, die Klinke
in die Hand. Spektakulär ging
2009 eine Tochtergesellschaft
der US-Firma Carlyle in die Insol-
venz und hinterließ eine ange-
fangene Sanierungsbaustelle.
Seitdem haben Firmen wie In-
town und zuletzt Lars Wind-
horsts Tennor Sanierungen an-
gekündigt, sind aber daran ge-
scheitert. Seit Oktober 2023 ist
die Firma PIZ, in der der weitaus
größte Teil der Immobilie mit
fast allen Gewerbeanteilen ge-
bündelt ist, erneut in Insolvenz.

EinTagwie Urlaub

17.-20. Mai 2024
Pfingsten

HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Evergreen GmbH — Tel. 0511-35379670
Veranstaltungsort: Herrenhäuser Straße 1, 30419 Hannover

www.gartenfestivals.de

Freitag bis Sonntag 10-19 Uhr | Montag 10-18 Uhr

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

25 Jahre

Prem
iere

: Zusätz
lich

er Berei
ch

Info-Reihe Krebs 2024
Veranstaltungsreihe für Betroffene & Interessierte
17 bis 18 Uhr, Teilnahme online oder im Konferenzraum MHH Lounge

„Neuigkeiten und Wissenswertes rund ums Lungenkarzinom“
Dr. med. Benjamin Bollmann, Oberarzt, Klinik für Pneumologie und Infektiologie, MHH

„Speiseröhren- und Magenkrebs: Neues zur Diagnostik & Therapie“
PD Dr. med. Thomas Wirth, Oberarzt, Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, Infektiologie und
Endokrinologie, MHH

„Krebs - auch eine Herausforderung für Angehörige?“
Prof. Dr. rer. nat. Tanja Zimmermann, Professur für Psychosomatik und Psychotherapie mit Schwerpunkt
Transplantationsmedizin und Onkologie, Klinik für Psychosomatik und Psychotherapie, MHH

„Aktuelle Trends in der Mikrochirurgischen Behandlung von
Hirntumoren“
Dr. med. Ariyan Pirayesh, Oberarzt, Klinik für Neurochirurgie, MHH

Eintritt
frei!

Anmeldung online www.mhh.de/ccc/anmeldung-info-reihe-krebs (Barcode scannen)
oder telefonisch +49 511 532 3468.

Mittwoch,
22. Mai
2024

Mittwoch,
19. Juni
2024

GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover

TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen
Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

Gegen Vorlage dieses
Coupons erhalten Sie

10 %
Rabatt*

auf Ihren nächsten Einkauf

*ausgenommen sind Zuzahlungen,
verschreibungspflichtige

Arzneimittel, Bücher und unsere
TOP-Angebote.

Noltemeyer-Apotheke
Podbielskistr. 315

Gehaplatz
30659 Hannover

www.noltemeyer-apo.de

Die Nr. 1 am Wochenende!

Natur bewahren.
Mit meiner Spende.
Für unsere Heimat.

Telefon 05527 914 111
www.sielmann-stiftung.de

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36

letztes Geschenk 

11588201_002624

11469601_002624

11390601_002624

33258901_00262334174101_002623
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Kein Homeoffice mehr?
Fast jeder Zweite
würde kündigen
Viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wollen
auf MoBIlEs aRBEITEN nicht mehr verzichten
HannovER. Fast die Hälfte der
Büroangestellten würde sich
einen neuen Job suchen, wenn
ihr Arbeitgeber die Möglichkeit
zum Homeoffice abschaffen
oder stark einschränken würde.
Das ist das Ergebnis einer reprä-
sentativen Umfrage, die das Mei-
nungsforschungsinstitut YouGov
im Auftrag des
Automobilzulie-
ferers Continen-
tal durchgeführt
hat. Befragt
wurden rund
2000 Men-
schen. „Viele
Beschäftigte ha-
ben während
der Pandemie
die Vorteile des
flexiblen Arbei-
tens kennen –
und schätzen
gelernt – und
sind nun nicht
mehr bereit, da-
rauf zu verzich-
ten“, sagte Personalvorständin
Ariane Reinhart am Freitag.
Als Hauptgrund für ihr Votum

gaben die Befragten an, dass sich
bei der Arbeit von zu Hause oder
unterwegs Zeit sparen ließe, weil
Fahrtwege entfallen. Auch eine
bessere Work-Life-Balance und
mehr Flexibilität nannte ein Drittel
als Vorteil. Allerdings sagten 53
Prozent der Umfrageteilnehmer
auch, dass sie für ein höheres Ge-
halt auf Homeoffice und mobiles
Arbeiten verzichten würden.
Nach wie vor wägen Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer al-
so Flexibilität und Einkommen
sehr genau gegeneinander ab.

BERufswEchsEl sIND NoRMal

Das Umfrageergebnis zeigt ein-
mal mehr, dass sich mobile
Arbeitsmodelle, gerade auch im
Nachgang der Corona-Pandemie
fest etabliert haben. Bei der ho-
hen Zahl an offenen Stellen, die in
Unternehmen und Behörden der-
zeit nicht besetztwerdenkönnen,
kommt Beschäftigten auch eine
größere Verhandlungsmacht zu,
Homeoffice konsequent einzu-
fordern. Hinzu kommt, dass die
Bindung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gegenüber
ihrem Arbeitgeber nachgelassen
hat und auch Berufswechsel nor-
maler sind als noch vor 30 Jahren.
Wer heute einen Beruf erlernt,
übt ihn nicht zwangsläufig bis zu
seiner Verrentung aus, schon gar

nicht beim immer gleichen Unter-
nehmen.
Wie viele der Befragten im Fall

der Fälle tatsächlich ihre Drohung
umsetzen würden, ist aber frag-
lich – schließlich kosten Bewer-
bungsverfahren Zeit, Nerven und
Geld. Inwieweit es alternative An-
gebote gibt, hängt letztlich auch

vom Wohnort
ab. Im ländli-
chen Raum
können Be-
schäftigte
meist weniger
wählerisch
sein, sind aber
gleichzeitig
auch eher an
geringeren
Fahrzeiten in-
teressiert.
Außerdem ist
dieDebatteum
mobiles Arbei-
ten nur für
einen geringen
Anteil der

Arbeitnehmerschaft in der Bun-
desrepublik überhaupt relevant.

KoMBINIERTEs MoDEll
IsT BElIEBT

Eine Studie des Ifo-Instituts von
Anfang März ergab, dass rund
24 Prozent der Beschäftigten in
Deutschland zumindest teilwei-
se von zu Hause arbeiten. Dieser
Anteil liegt in Großunterneh-
men, also solchen mit 250 Be-
schäftigten undmehr, höher (32
Prozent) als in kleinen und mitt-
leren Unternehmen, wo nur
rund ein Fünftel in den Genuss
von mobiler Arbeit kommen.
Auch zwischen den Branchen
sind die Unterschiede groß: So
sind es zu einem Drittel Dienst-
leister, die im Homeoffice sitzen,
während nur ein Sechstel der
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer in der Industrie und –
naturgemäß – nur 5 Prozent der
Menschen in der Baubranche
das Angebot nutzen können.
Das ifo-Institut hatte für seine
Studie insgesamt 9000 Unter-
nehmen befragt.
Insgesamt aber bevorzugen

zwei Drittel der Befragten ein
kombiniertes Modell aus Ho-
meoffice und Präsenz. Sie schät-
zen das Gespräch im Kollegen-
kreis oder empfinden Büroarbeit
als bessere Trennung von Arbeit
und Privatleben.
„Auch bei Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmern be-

steht grundsätzlich derWunsch
nach Präsenz im Betrieb – nur
eben nicht durchweg und stur
an einer festen Zahl von Tagen
pro Woche“, sagt Conti-Perso-
nalvorständin Reinhart. „Vor
diesem Hintergrund ist es wich-
tig, vom Unternehmen einen
Rahmen vorzugeben, der ge-
meinsammit der Führungskraft
und dem Team ausgestaltet
werden kann – um so die Inte-
ressen von Unternehmen und
Beschäftigten in Einklang zu
bringen.“

„Auch bei
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmern
besteht grundsätzlich
der Wunsch nach

Präsenz im Betrieb –
nur eben nicht
durchweg.“
Ariane Reinhart,
Personalvorständin

Continental

Unterwegs mit dem „Carmelaster“:
Zirkus, Theater und Comedy
HannovER. Carmela ist ihr
eigener Zirkus und kommt stan-
desgemäßmit LKW samt Laster-
bühne. Sie präsentiert unter
dem Titel „Carmelaster ...eine
Frau und ihr Laster“ vom 22. bis
31. Mai in einigen Stadtteilen
einen wilden Mix aus visuellem
Theater und autobiografischer
Comedy einer reisenden Zirkus-
künstlerin, in dem die Grenzen
zwischen Realität und Fiktion
fließend sind.
An einigen Orten besteht im

Anschluss an die Vorstellung für
die Zuschauenden die Möglich-
keit, an einer Sprechstunde mit
der Künstlerin Carmen La Tanik
teilzunehmen, um über Zirkus,
Reisen, Lebensentwürfe „out of
the box“ undmehr zu sprechen.
AlleVeranstaltungen sindkos-

tenfrei und ohne Anmeldung.

DIE TERMINE

3 Mittwoch, 22.Mai, 17.30Uhr,
Grünfläche im zero:e ParkWett-
bergen, präsentiert vom Stadt-
teilzentrum Ricklingen und
Stadtteilzentrum Weiße Rose
Mühlenberg mit anschließender
Sprechstunde
3 Donnerstag, 23. Mai, 18 Uhr,
Vahrenwalder Park präsentiert

vom Freizeitheim Vahrenwald
mit anschließender Sprechstun-
de
3 Freitag, 24. Mai, 19 Uhr, Am
Märchensee, Holzwiesen, prä-
sentiert vom Kulturtreff Both-
feld, Stadtteiltreff Sahlkamp
und Kulturtreff Vahrenheide mit
anschließender Sprechstunde
3 Sonnabend, 25. Mai, 15.30
Uhr, Sabine-Gerke-Weg, prä-
sentiert von der Bürgergemein-
schaft Wülferode im Rahmen
des Straßenfestes in Wülferode
3 Dienstag, 28.Mai, 19Uhr, Da-
venstedter Markt, präsentiert
vomKulturtreff Plantagemit an-
schließender Sprechstunde
3 Mittwoch, 29.Mai, 17.30Uhr,
vor dem Kulturtreff, Voltmerstr.
36, präsentiert vom Kulturtreff
Hainholz mit anschließender
Sprechstunde
3 Donnerstag, 30. Mai, 18.30
Uhr, vor dem Freizeitheim Lin-
den,Windheimstr. 4, präsentiert
vom Freizeitheim Linden und
Kastanienhof Limmer mit an-
schließender Sprechstunde
3 Freitag, 31. Mai, 17 Uhr, Lister
Meile, am Pferdebrunnen, prä-
sentiert vom Stadtteilzentrum
Lister Turm mit anschließender
kleiner musikalischer Überra-
schung RED

Rabatt vom 17.-18.05.2024 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel,
mit „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Aus-
stellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop und der Abteilung Quartier. Gilt nur für
Neukäufe. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Rabatt nur gültig gegen Vorlage des Coupons vom
17.-18.05.2024. *2 Ausgenommen sind die Marken
WK Wohnen, Vito, now! by hülsta, Phill Hill, LIV‘IN,
Self, JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, Stressless,
Mondo und Valmondo. *3 Ausgenommen sind bereits
reduzierte Artikel und Produkte aus dem Onlineshop.
Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur
für Neukäufe. Rabatt nur gültig gegen Vorlage des
Coupons vom 17.-18.05.2024.

AKTIONS-
SPARTAGE

17.
FREITAG

MAI

18.
SAMSTAG

MAI

Mach
das Leben
komplett.

Oh, du schöne
MAInachtszeit!
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30%
AUF EINEN ARTIKEL

DEINERWAHL

GILT IN DEN ABTEILUNGEN:
HEIMTEXTILIEN, HAUSHALT, GLAS,
PORZELLAN, DEKO UND LAMPEN

ERHÄLTLICH IN UNSEREN
EINRICHTUNGSHÄUSERN

*3

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel
Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt
Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9
Tel.: 0511 47566-0
30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3
Telefon: 05102 7361-0

Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

NOCHMEHR SPAREN
MIT DEINEM EXKLUSIVEN

COUPONBOGEN

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

gültig vom 13.05. - 18.05.2024

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Kotelett frisch
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g 0,69
Holzfällerscheiben 100g 0,79
Backofen-
Schweinefilet „mediterran“ 100g 1,59
Rouladen 100g 1,89
Tomaten-Basilikum-Suppe 500ml 3,95

WillkommenWillkommenEUROPA !
Grill-Bratwürste für den Sommer!
Cheese and Onion, Pikante,

Tomate Mozzarella, “Gyros-Style”

Geflügel-Bratwurst “Döner-Style” 5 x 60g Pckg.

4,99

Das Beste amWochenende:
Entdecken Sie unsere guten Seiten! Lokales  Sport  Einkaufstipps

13607601_002624

34082101_00262314357801_002624
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Das Smartphone als Zeitmaschine
Der Illustrator Oliver Sprigade hat 360-Grad-Bilder erschaffen, die zeigen, wie es am Hohen Ufer vor 100 Jahren aussah.

befreien Projekt nicht, betont
Sprigade: „Ich möchte einfach
auch Menschen ohne histori-
sche Vorkenntnisse für Hanno-
vers Geschichte interessieren.“

„H-Story ist ein tolles Ange-
bot, das ganz neue Zugänge zur
Stadtgeschichte eröffnet“, sagt
Jan-Willem Huntebrinker vom
Historischen Museum, das der-
zeit wegen Renovierung ge-
schlossen ist. „Im direkten Ver-
gleich zu den heutigen Perspek-

tivenwirddiedramatischeStadt-
entwicklung der letzten 100 Jah-
re eindrucksvoll deutlich.“

Tatsächlich hat sich Hannover
sehr verändert. Unwillkürlich
sucht das Auge beim Blick auf
das Display immer wieder ver-
traute Ankerpunkte wie den Be-
ginenturm. Die Panoramen bie-
ten so nicht nur Einblicke in eine
sehr malerische Stadt – sondern
teils auch in eine ziemlich frem-
de.

Ausschank draussen
bald bis Mitternacht?
Des einen Freud: Wirte begrüßen Vorstoß, aNwohNer fürchteN um ihre Nachtruhe

Hannover.Er hält sein Smart-
phone vor den Laternenmast.
Die Kamera scannt den QR-Co-
de, der dort angebracht ist – und
schon beginnt die Reise in die
Vergangenheit. Auf dem Bild-
schirm ersteht eine längst ver-
sunkene Welt neu.

„Dort drüben, wo heute der
Parkplatz ist, führte früher die
Sommerbrücke über den östli-
chen Leinearm“, sagt Oliver
Sprigade. Der 55-jährige steht
nahe dem Beginenturm am Ho-
hen Ufer, und sein Display zeigt,
wie es hier vor rund 100 Jahren
aussah, ehe die Zerstörungen
des Krieges das Gesicht der Alt-
stadt für immer veränderten.

Der hannoversche Grafiker
und Illustrator hat die Stadtan-
sicht des Jahres 1925 in zwei vir-
tuellen, farbigen 360-Grad-Pa-
noramen detailgetreu rekonst-
ruiert. In jahrelanger, akribischer
Kleinarbeit hat er bei dem priva-
ten Projekt Hunderte von Fotos
aus dem Historischen Museum
und Dokumente aus dem Stadt-
archiv gesichtet und am Rechner
zu einem Gesamtbild neu zu-
sammengefügt.

An zwei Zeitzylindern, instal-
liert an Laternenpfählen zwi-
schen Historischem Museum
und Leine, können alle Interes-
sierten nun kostenfrei QR-Codes
scannen und virtuell zurück in
die Vergangenheit reisen. Das
Smartphone wird dabei zur Zeit-
maschine.„DiealteStadtansicht
ist durch den Krieg verloren ge-
gangen“, sagt Sprigade, „ich
möchte sie wieder präsent ma-
chen.“

Sein Projekt H-Story bietet die
Rundumansichten auf der Web-
site www.h-story.de weltweit
abrufbar an, doch ihren ganzen
Charme entfalten sie erst hier,
am Hohen Ufer: Man wischt
über den Bildschirm, dreht sich
selbst dabei im Kreis – und
gleicht Meter für Meter die
Wirklichkeit von 1925 mit der
Wirklichkeit von heute ab. Der
Wahrheit die Ehre: Oft bleibt da-
bei die Wirklichkeit von 1925
Sieger.

Auf dem Display erscheint der
alte Leinearm, der nach dem
Krieg zugeschüttet wurde. Die
pittoresk anmutende Leineinsel
Klein-Venedig, von der nichts

geblieben ist. In der Calenberger
Neustadt ist die Kuppel der 1938
niedergebrannten Synagoge zu
erkennen. Am Rande der Leine
steht das niedliche Scheren-
schleiferhäuschen, das nach
dem Krieg nie wieder aufgebaut
wurde. Und die Fassade des
Zeughauses, in dem heute das
Historische Museum ist, wurde
1925 noch von einem schmu-
cken Fachwerkaufsatz gekrönt.

Es sind unendlich viele Details,
die Oliver Sprigade in sein virtu-
elles Mosaik eingefügt hat: „In
vielen Bereichen ist die Rekonst-
ruktion bis auf den Ziegelstein
genau“, sagt er selbst. Daneben
lassen sich in der Navigation zu-
sätzlich erläuternde Texte und
historische Fotos abrufen. Man
erfährt, dass südlich des Begi-
nenturms damals das 1736 er-
richtete Altstadtlazarett lag. Es
gibt auch Auszüge aus Essays
von Autoren wie Erich Maria Re-
marque und Theodor Lessing
über Hannover. Und sogar das
Glockengeläut der Neustädter
Kirche erklingt in der Rekonst-
ruktion. Kommerzielle Interes-
sen verfolge er mit seinem wer-

Oliver Sprigade demonstriert die Nutzung der Zeitzylinder am Ho-
hen Ufer. Über einen QR-Code gelangt man zu den 360-Grad-Pano-
ramen. Foto: Jonas Dengler

Hannover. Länger draußen
sitzen, Getränke und Speisen
genießen – das wollen SPD, CDU
und FDP in der Innenstadt und in
innenstadtnahen Vierteln er-
möglichen. Außenterrassen von
Restaurants, Bars und Kneipen
sollen nicht schon um 22 Uhr
schließen, sondern erst um 23
oder 24 Uhr. Einen entsprechen-
den Antrag haben die drei Par-
teien am Freitag im Wirtschafts-
ausschuss vorgelegt. Das Echo
auf den Vorstoß ist geteilt: An-
wohner der Altstadt befürchten,
dass sie künftig um ihre Nachtru-
he gebracht werden, Gastrono-
men sind erfreut, wollen aber
auf ihre Nachbarschaft Rück-
sicht nehmen.

„Das wird schlimm“, vermu-
tet Susanne König, Anwohnerin
des Marstalls und Vertreterin der
Bürgerinitiative Mitte. Schon
jetzt berichteten ihr Anwohner
der Burgstraße, dass Kneipen-
gäste spätabends lautstark
Schlager mitsängen. „Das wird
bis tief in die Nacht gehen, wenn
die Sperrstunde verschoben
wird“, meint König. Auch auf
dem Holzmarkt werde dann
noch lange gefeiert, befürchtet
sie. Dort gehe es schon jetzt
recht munter zu. „Das Problem
ist, dass die Leute auf ihrem Weg
zur nächsten Kneipe oder nach
Hause ebenfalls Lärm machen“,
sagt König.

EinandererAltstadtbewohner
erzählt in einem Leserbrief an

diese Redaktion, dass schon
jetzt die Ruhezeiten zwischen 22
und 6 Uhr „häufig überschrit-
ten“ würden. „Trotzdem gefällt
uns das Leben in dem Viertel
sehr“, schreibt der Leser. Er hof-
fe, dass in der Diskussion um ein
Verschieben des Ausschank-
stopps die Gegebenheiten vor
Ort berücksichtigt werden,
„und man Feier- nicht so einfach
vor Wohnqualität stellt“.

Damit rennt der Altstadtbe-
wohner bei Gastronomen offene
Türen ein. „Wir haben ein gutes
Verhältnis zu unserer Nachbar-

schaftundkönnensicherlicheine
Übereinkunft finden“, sagt Den-
nis Bohnecke vom „Teestüb-
chen“ auf dem Ballhofplatz.
Schließlichgeheesauchnichtda-
rum, Halligalli bis Mitternacht zu
machen, sondern darum, dass
Gäste etwas länger sitzen blei-
ben. „Wenn wir bis 23 Uhr
draußen ausschenken dürften,
wäre das schön – und zeitge-
mäß“, sagter.DerTrendgeheda-
hin, dass Gäste selbst bei kühler
Witterung gerne draußen säßen.

Im Café und Bistro „Mezzo“
am Raschplatz-Pavillon bleibt In-

haberin Lilli Fink gelassen. „Für
unsere Außenterrasse zur Straße
habe ich ohnehin seit Jahren
eine Ausnahmegenehmigung“,
sagt sie. Dort könne sie bis Mit-
ternacht ausschenken, weil kein
unmittelbares Wohnumfeld be-
troffen sei. Anders die Holzter-
rasse auf der anderen Seite des
Cafés nahe der Wohnhäuser.
„Hier machen wir um 22 Uhr
dicht“, sagt Fink. Sie könne ver-
stehen, dass Anwohner ihre Ru-
he haben wollen.

Björn Hensoldt betreibt mit
seiner Firma Gastro Trends meh-

rere Gastronomien in Hannover,
unter anderem das „Reimanns
Eck“ am Weißekreuzplatz. Rund
um den Platz befinden sich
Wohnhäuser. „Ich würde mich
über mehr Flexibilität freuen, um
dann zusammen mit meinen
Nachbarn individuelle Lösungen
zu finden“, sagt Hensoldt. Im
Grunde gehe es auch vornehm-
lich um den Freitag- und Sams-
tagabend.

Heiko Heybey, Betreiber des
Restaurants „Spandau“ in der
Nordstadt, setzt ebenfalls auf
nachbarschaftliche Verständi-
gung. „Es wäre schon zeitge-
mäß, wenn wir bis 23 Uhr aus-
schenken dürften“, findet er.
Sein Vorschlag: Die strengen
Lärmgrenzen ab 22 Uhr sollten
weiter berücksichtigt werden,
aber die Gäste sollten dann nicht
gleich von der Terrasse ver-
schwinden müssen.

Für eine Verschiebung der
Nachtruhe und damit auch der
strengeren Lärmgrenzen,
bräuchte es eine bundesgesetz-
liche Änderung. Darauf weist
Rechtsanwalt Eckhard David
hin, der sich beruflich mehrmals
mit Lärmklagen beschäftigt hat.
„Grundsätzlich gilt: Außengas-
tronomien mit Kommunika-
tionsgeräuschen sind ab 22 Uhr
unzulässig“, sagt er. Ein Ver-
schieben der Ausschankzeiten,
wie es die Ratsmehrheit jetzt for-
dere, habe mit der Realität we-
nig zu tun.

SPD, CDU, FDP wollen die Vorschriften für Außengastronomie lockern. Foto: Ilona Hottmann
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Emmelmannplatz / Einkaufspark Klein-Buchholz
Kartentelefon 0511 - 539 10 20 und unter: www.kb-hannover.de
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Fleischerei B. ZimmermannGmbH
- gleich 2x in Ihrer Nähe

Raabestr. 1/Podbielskistraße
Hannover/List
Tel.: 0511-52 5560
(ehemals Fleischerei Reich)

Marktstraße 17
Burgdorf
Tel.: 05136-22 28

Zum Wochenende von Donnerstag bis Samstag:
Nackensteaks gewürzt mit Paprika- oder Kräuterwürzung .......... 100 g 1,19 €
frisch für den Grill: Wildbratwurst mit Preiselbeeren ......................... 100 g 1,69 €

vom Strohschwein
magere & saftige Schnitzel
vom Schweinerücken oder
als Braten ............................ 100g 1,21 €

von 13.05. bis 18.05.2024

Montag bis Samstag

Zum Wochenanfang von Montag bis Mittwoch:
Für die schnelle Pfanne: Jägergulasch ............................................... 100 g 1,09 €

Zimmermanns Schlemmer-Tüte
- 2 Putenbruststeaks Bombay
- 2 dicke Bockwürstchen vom Strohschwein
- 400 g Jägergulasch vom Schwein Tüte nur 11,60 €

Für die Radtour und unterwegs

Rindfleischknacker oder

Schlossknacker ...... Packung je 3,00 €

Kotelettrippchen
natur & mariniert ............. 100g 0,79 €

Rinderhüftsteaks
mariniert oder natur ....... 100g 2,22 €

handwerklich hausgemacht,
ab Dienstag
Gyros-Salat (mit würzigem
Schweinefleisch) ............... 100g 1,29 €

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Dich ebenso?

Wir suchen engagierte junge Menschen und bieten Praxiserfahrung, Berufsorientierung
und coole Teams. Mögliche Dienstorte sind: Hannover, Ronnenberg, Langenhagen,
Wunstorf, Schwarmstedt und Landesbergen.

Chiara T.
Freiwilliges Soziales Jahr
Rettungssanitäterin

Arbeiten mit

FREUDE EINSATZ

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/fsj-hannover

Zur Leinemasch

DAS ANDERS

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Tel. 0511 - 72 79 1389 | das-anders@web.de

Das Anders – Zur Leinemasch | Ohestraße 8 |Laatzen

SONNTAGS-BRUNCH
Mit leckerem Kalt-Warmen-Buffet
und Filterkaffee,
Tee & O-Saft „Satt“

BITTE RESERVIEREN

Jeden
Sonntag

Nur
24,90€

Nur
26,90€

ZUMMUTTERTAG:
Leckerer Nienburger Spargel

Schnitzel und Salzkartoffeln

mit Sauce Hollandaise

od. Butter

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
Di. - Fr.: 8 - 12.30 Uhr und 15 - 18 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Aus eigener Schlachtung!

Wir kochen für Sie
jeden Mittwoch: Eintopf

Ab sofort
für Sie vorrätig:

Leckere Grillwaren!

Gemeinsam statt einsam –
probieren Sie es aus!

In der Hahne Tagespflege sind Sie in bester
Gesellschaft. Außerdem genießen Sie wei-
tere Vorteile:

• Kostenloser Abholung und
Fahrt nach Hause

• Leckere Mahlzeiten

• Friseur und Fußpflege direkt vor Ort

Tel.: 0511 36736 -1003
www.hahne-tagespflege.de/list

Demenz-Wohngemeinschaft

Tel.: 0511 8603 165
Hannelore-Kunze-Str. 8
30539 Hannover

• 12 moderne, barrierefreie Zimmer, eigenes Duschbad
• Großzügige, offene und freundliche Räumlichkeiten
• Kostenübernahmen durch Sozialämter und Pflegekassen
• Wir helfen Ihnen bei der Organisation
• Pflege und 24-Stunden-Betreuung aus einer Hand
• Gemeinsame Mahlzeiten, verschiedene Freizeitangebote
• Selbstbestimmung und Sicherheit im Alter

Gemeinsam Leben statt einsam leben

www.diakovere.de/demenz-wg
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Schöner Schein:
Wie ich auf einen
Fake Shop hereinfiel
Auf der Suche nach einem günstigen Scheinwerferset landete unser Autor imre grimm
bei einem seriös wirkenden Onlinehändler – und saß einem Schwindel auf.

Hannover. Man kommt im
Leben zweifellos auch ohne
einen Cameo Hydrabeam 4000
RGBW ganz gut zurecht. Es sei
denn, man ist ein bisschen be-
sessen von Showtechnik und
Bühnenlicht, so wie ich. Der
Hydrabeam ist ein spektakuläres
Set aus vier beweglichen Schein-
werfern, die neben Discokugel,
Nebelmaschine und weiteren
Lichteffekten einen Hauch von
Coldplay-Stadionatmosphäre in
meinen Probenkeller zaubern
sollten.

Ich sehe in dem Gerät „die
perfekte Ergänzung für mein
clever durchdachtes Lichtset-
ting“. Meine Frau sieht in dem
Gerät „noch so ein überflüssiges
Dings für den Keller“. Meine
Kinder sehen darin „ein neues
Spielzeug für Papa“. Die Wahr-
heit liegt irgendwo dazwischen.

wer Kennt SchOn alle
OnlineShOpS Der welt?

Scheinwerfer gibt’s nicht im klei-
nen Scheinwerferladen neben-
an. Die beiden Platzhirsche im
Bereich Musikerbedarf und
Showtechnik sind das Tradi-
tionshaus Thomann (in der Sze-
ne liebevoll „Big T“ genannt)
und der Herausforderer Music
Store (in der Szene liebevoll
„Music Store“ genannt). Bei
Thomann soll der Hydrabeam

649 Euro kosten, der Music
Store führt ihn gar nicht, das
etablierte Musikhaus Korn ver-
langt 669 Euro, Amazon gar 695
Euro. Ziemlich viel Geld.

Nur der Anbieter Klang-
plan.net ruft 529 Euro auf. Für
ein Neugerät. Ein vernünftiger
Preis. Kein dubio-
ser 99-Euro-
Quatsch. Aber
Klangplan? Nie
gehört. Anderer-
seits: Wer kennt
schon alle Online-
shops der Welt?
Amazon war
auch mal neu.

„Sie sind auf
der Suche nach
dem perfekten
Studio-Equipment?“, heißt es
auf der Klangplan-Startseite.
„Wir haben alles, was Ihr Musi-
kerherz begehrt.“ Ansonsten:
keine Rechtschreibfehler. Keine
Quatschpreise. Solide Anspra-
che. Tausende von völlig korrek-
ten Produktbezeichnungen. Ta-
dellose Fotos. Im Impressum:
eine Postadresse in 38820 Hal-
berstadt, eine Telefonnummer,
Geschäftsführung,
E-Mail-Adresse, AGB, Handels-
registereintrag, Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer, Rück-
erstattungsrichtlinien, Wider-
rufsformular. Die angebotenen
Bezahlarten: Paypal, Visa, Klar-

na, Vorauskasse, Mastercard
und Apple Pay. Alles da.

Ich google „Klangplan Erfah-
rungen“ – und finde: nichts. Kei-
ne Lobeshymnen. Keine Funda-
mentalkritik. Ein weißes Blatt.
Offensichtlich ist da ein neuer
Händler mit erfreulichen Preisen

am Start. Ich be-
stelle. Und erhal-
te per Mail sofort
eine Bestätigung
(„Vielen Dank für
Ihre Bestellung
bei Klangplan,
Nummer: 23511,
am 01.03.2024,
13:23“), dazu
eine Rechnung
(„Lieferzeit: 3–5
Tage“) und das

Versprechen: „Bei Rücksendung
erhalten Sie den vollen Kaufpreis
erstattet.“

Als Zahlart steht mir allerdings
plötzlich nur noch Vorkasse zur
Verfügung. Vorkasse? Klare Sa-
che, denke ich: Ich bin ein neuer
Kunde, die erste Bestellung, da
ist man vorsichtig. Ich möchte
das auch ein bisschen denken,
denn der Preis ist so verflucht at-
traktiv. Der Kontoinhaber heißt
angeblich „Frank N.“, daneben:
eine IBAN. Der Bankname wird
nicht genannt (es handelt sich
um die Santander Consumer
Bank). Ich überweise. Schön
blöd? Selbst schuld? Aber hallo.

bei überweiSungen
iSt eS verzwicKt

Ich gerate ins Grübeln. Drei bis
fünf Tage später: keine Post. Kei-
neWare. Ichgoogleerneut.Kurz
nach meinem Kauf berichtet ein
erster Youtuber von miesen Er-
fahrungen. Ich gebe bei Google
Maps die angebliche Klangplan-
Adresse ein. Ein Wohngebiet in
Halberstadt. Ich rufe die Spar-
kasse an. „Habe ich eine Chan-
ce, meine 529 Euro zurückzube-
kommen?“–„Schwierig“,heißt
es. Bei Zahlarten wie Paypal,
Bankeinzug oder Kreditkarte
geht es einfacher. Bei Überwei-
sungen ist es verzwickt. Man
könne einen „SCT SEPA Recall“
veranlassen. Dazu müsste aller-
dings der Empfänger selbst sei-
ner Bank erlauben, das Geld zu-
rückzusenden. Sehr witzig.

DieSparkassebemühtsich red-
lich. Und sie rät mir, auch die San-
tander Consumer Bank zu infor-
mieren. Ich rufe die dortige Hot-
line an. Man gibt sich interessiert
und verrät mir, dass der Kontoin-
haber dort nicht als „Frank N.“
firmiere, sondern als „Tim N.“
aus Düsseldorf. Datenschutz pi-
papo. IchrufeauchKlangplanan:
eine tröstende Bandansage. Der
Cameo wird nie geliefert. Wahr-
scheinlich hat er nie existiert.

Ich verabschiede mich innerlich
von meinem Geld. Und ich gehe

zur Polizei. „Ich möchte Anzeige
wegen Betrugs erstatten“, sage
ich.DerBeamteamEmpfangstre-
sen sieht mich an wie etwas, das
der Sperrmüll vergessen hat. Viel-
leicht hätte ich nicht meine Swe-
atkapuzenjacke anziehen sollen.

Die Spur Führt nach
KaliFOrnien

Ich schildere meinen Fall, gebe
ein artig vorbereitetes Protokoll
ab und trolle mich. Man werde
sich melden. Zwei Tage später
ruft tatsächlich eine Beamtin an
und hat Nachfragen. Es könne
sich um Identitätsdiebstahl han-

deln. Manche Betrüger nutzten
die Profile erloschener Unter-
nehmen. Es werde ermittelt. Ich
ermittle selbst: Die Spur der
Website führt nach Kalifornien.
Das ist ziemlich weit weg von
Halberstadt. Die Kontoinhaber
auf den Rechnungen wechseln
offenbar. Alles riecht nach Be-
trug.

Inzwischen warnen auch erste
Verbraucherportale vor Klang-
plan. „VORSICHT FAKE UNTER-
NEHMEN“, schreibt ein Kunde
bei der Bewertungscommunity
Trustpilot. „Ware kommt nie,
Antwortenauchnichtmehr,Geld
weg. Anzeige läuft.“ Ein anderer

schreibt: „Definitiv Fake Shop.
Keine Ware nach Bezahlung. Fra-
ge mich, warum ich diesem Be-
trug nicht Einhalt geboten und
die Seite behördlich geschlossen
wird.“ Ein schwacher Trost: Ich
bin nicht allein. „Wie dumm war
ich?“, schreibt ein Kunde. Ja,
Mann. Ich fühle mit dir.

Dann geschieht etwas Seltsa-
mes: Am 20. März, drei Wochen
nach meiner Bestellung, landen
529 Euro auf meinem Konto.
„Betreff: Return.“ Absender:
„Tim Frank N.“ Mein Geld ist
wieder da. Offenbar auf Initiati-
ve der Santander Consumer
Bank. Von der Sparkasse kommt
einen Tag später ein Schreiben:
Leider habe die Rückabwicklung
nicht geklappt. Das Geld ist aber
echt.

wOran erKennt man
einen FaKe ShOp?

Woran erkennt man nun einen
Fake Shop im Internet? Vor we-
nigen Wochen hätte ich noch
gesagt: Einem einigermaßen
cleveren, aufgeklärten Konsu-
menten kann das kaum passie-
ren. Ja, Pustekuchen. Typische
Alarmzeichen sind: Recht-
schreibfehler, gefälschte Güte-
siegel, absurd niedrige Preise,
übertriebenes Kundenlob, billi-
ges Websitedesign, ein dubioses
Impressum – doch all das gab es
bei Klangplan nicht. Es ist ein
verflucht clever gemachter Fake.

Dass freilich nur „Vorkasse“
angeboten wird, war ein riesen-
großes, leuchtendes Gefahren-
signal. Ich habe es ignoriert. In-
zwischen habe ich den Schein-
werfer bei Thomann bestellt. Ich
warte jetzt auf Post von der
Staatsanwaltschaft, dass das
Verfahren eingestellt wurde.
Halberstadt schweigt weiter. Die
Website ist bis heute online.

Mehr Informationen zu Fake
Shops finden Sie bei der Ver-
braucherzentrale, bei der Spar-
kasse oder unter www.polizei-
praevention.de/fakeshop. An-
zeigen nimmt die Polizei auch
online entgegen.

Fake-Shop RND-Montage, Fotos: Christian Veltichkov/unsplash, Vecteezy

Ware kommt nie,
Antworten auch nicht

mehr, Geld weg.
Anzeige läuft.

Klangplan-Kunde über
seine Erfahrungenmit

dem Fake Shop

Mix-Ampel XXXL
Pflanzen im Ampeltopf,
in verschiedenen Kombinationen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr* 300 WEETZENER LANDSTR.

366 ALFRED-BENTZ-STR.

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

AUSGEZEICHNET 2023/24
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

www.stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der neuen B3 (Kreuz Hemmingen/
K221). Nur ca. 10 Minuten von der
Haltestelle Berliner Straße entfernt
(Stadtbahn Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in
handelsüblichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro.
Nur solange der Vorrat reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze Greencard gültig.

@stanzegartencenter

Jetzt den QR-Code scannen
und in unseren aktuellen

Beilagen stöbern.

Bei uns finden Sie alles
für Garten, Terrasse,

und Balkon!

*Gültigbis17.05.2024.Giltnicht fürVerlagserzeugnisse,
Geschenkgutscheine, lebendeTiere undbereitsreduzierteArtikel.

**DerGreencardPreis istnur inVerbindungmitderStanzeGreencardgültig.

15%** oder 10% Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl.* 10% 15%

Rabatt* Rabatt*

ohne
Greencard

mit Stanze
Greencard**GutscheinGutschein

10%
Rabatt*

ohne
Greencard

0.25 € / l

Muttertag ist
Blumentag
13 – 16 Uhr geöffnet*

24.99

19.99

Beet- und Balkonpflanzen
in riesiger Auswahl!

Pflanzschalen

0.79
ab

9.99
ab

Unsere mit Herz und Liebe
Bepflanzten Schalen.
In vielen verschiedenen
Farben, Größen und Gefäßen.

10 ROTE GOLDFISCHE
(Carassius auratus auratus)

JETZT SCHONMAL VORMERKEN
Stanzes Teichtage
24.05. – 25.05.2024

Rabatte, Koi-Aktion, Fachberatung,
Fachvortrag u.v.m., weitere Infos folgen!

19.99

15.-

30315102_002623
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nudeln zunächst nur anteilig den
herkömmlichen Nudeln unterge-
mischt werden, um die Akzeptanz
bei denKindern zu fördern, schlägt
die DGE vor. Dann könneman den
Anteil allmählich steigern.
Wenn Kinder den Verzehr

eines gesunden Lebensmittels
wie Fisch ablehnen, seien laut
DGE „Fantasie, Kreativität und
etwas Geduld gefragt“. Sie soll-
ten dann „immer wieder ange-
botenwerden“undmit bekann-
ten und beliebteren Speisen
kombiniert werden: Zum Bei-
spiel als Fischfilet mit Tomaten-
soßeundNudeln, Fischfrikadelle
im Burger oder als Bestandteil
einer Soße oder Lasagne. Und
Obst sollte möglichst oft als
Ganzes angeboten werden, da-
mit Kinder es in seiner „natürli-
chen“ Form kennenlernen kön-
nen, heißt es im DGE-Leitfaden.

„Gute Ernährung ist
wichtig für die
körperliche und

geistige
Entwicklung.“

Bürgerrat zur
Ernährungspolitik

Qualität
VerbeSSerungSWürdig

Er enthält auch konkrete Vorga-
ben dazu, wie oft welche Le-
bensmittel in der Fünftagewo-
che in der Schulmensa auf der
Speisekarte landensollten:Obst,
Milch und Milchprodukte zum
Beispiel mindestens zweimal
täglich (morgens und mittags),
Gemüse oder Salat mindestens
einmal täglich und Fleisch
höchstens zweimal pro Woche.
Wichtig sei es außerdem, dass
die Kinder genug Zeit zum Essen
haben und stets zuckerfreie Ge-
tränke zur Verfügung gestellt
werden.
Nur: Die ernährungswissen-

schaftlich basierten DGE-Emp-
fehlungen sind bisher völlig un-
verbindlich. In einer Befragung
der Hamburger Hochschule für

angewandte Wissenschaften
(HAW) zurQualität der Schulver-
pflegung gab die Hälfte der be-
fragten Schulen an, die Stan-
dards der DGE gar nicht zu ken-
nen.
Die Autoren und Autorinnen

beurteilten die Qualität der
Schulspeisepläne damals als
„verbesserungswürdig“. Von
den befragten Schülern und
Schülerinnenwurde die Qualität
des Schulessens zwar durch-
schnittlich mit der Schulnote 2,6
bewertet, was allerdings nichts
über dessen Nährwerte aussagt.
Zudem wurde nicht berücksich-
tigt,wie viele von ihnengarnicht
erst an der Verpflegung teilneh-
men, weil sie ihnen nicht
schmeckt.
Ein kostenloses Schulessen

würde wohl dazu führen, dass
die allermeisten Schüler und
Schülerinnen es auch in An-
spruch nehmen. Nach Wunsch
des Bürgerrats sollten dann die
DGE-Vorgaben überall umge-
setzt werden – als Mindeststan-
dard. Die Mittel dafür, die Bund
und Länder gemeinsam aufbrin-
gen sollten, seien eine „Investi-
tion in die Zukunft“, heißt es in
der Erklärung des Bürgerrats,
auch weil das Gesundheitssys-
tem dadurch auf Dauer entlastet
werden könnte. Der Bundestag
muss nun zumindest darüber be-
raten, bindend sind die Bürger-
ratsempfehlungen aber nicht.

Vorbild SchWeden

Eine Untersuchung der Universi-
tät Lund in Schweden deutet an,
dass sich ein gesundes Schules-
sen für alle tatsächlich langfristig
positiv auswirken könnte. So
wurde in Schweden bereits in
den 1940er-Jahren damit be-
gonnen, nach und nach ein kos-
tenloses Schulessen von guter
Qualität einzuführen. In einer
Studie hatten die Forschenden
denLebenswegunddieGesund-
heitsdaten derjenigen ausge-
wertet, die ihre gesamte Schul-
zeit über das kostenlose Essen
bekamen. Im Vergleich zu ande-
ren Schülerinnen und Schülern
waren diese als Erwachsene
einen Zentimeter größer, hatten
öfter studiert und hatten ein im
Schnitt um 3 Prozent höheres
Einkommen.
Schüler und Schülerinnen aus

ärmeren Familien konnten be-
sonders profitieren: Sie hatten
ein um sechs Prozent höheres
Einkommen, wenn sie in der
Schule gegessen hatten. Als
Grunddafür sahen die Forschen-
den die bessere Leistungsfähig-
keit durch das gesunde Essen.
Die Studienergebnisse seien für
viele andere Länder wichtig. Sie
würden zeigen, dass es sich bei
denAusgabendafürum„extrem
gut investiertes Geld“ handelt.

berlIn. Der im vergangenen
Jahr vom Bundestag eingesetz-
te erste Bürgerrat zur Ernäh-
rungspolitik hat bei seinen Emp-
fehlungen klare Prioritäten ge-
setzt: An erster Stelle steht der
Vorschlag, für alle Kinder in
Kitas und Schulen ein kostenlo-
ses Mittagessen anzubieten.
„Gute Ernährung ist wichtig

für die körperliche und geistige
Entwicklung sowie dasWohlbe-
finden der Kinder – und damit
für ihrenweiteren Lebensweg“,
lautet die Begründung der 160
Gremiumsmitglieder. Außer-
dem würde es die Chancen-
gleichheit zwischen den Kin-
dern fördern. Schließlich sei ge-
sundes Essen oft zu teuer für
einkommensschwächere Fami-
lien. Es sollte aber allen Kinder
angeboten werden, um nie-
manden zu stigmatisieren und
den Gemeinschaftssinn zu för-
dern. Gleichzeitig sei es ein Bei-
trag zur Bildung und könne zu-
künftige Ernährungsmuster
„positiv prägen“. Trifft das zu?

Wenig zucker und Salz

Wissenschaftlich belegt ist, dass
unser Ernährungsverhalten wäh-
rend der Kindheit geprägt wird.
Wer von klein auf gut und ausge-
wogen isst,behältdiesmeistauch
als Erwachsener bei. Schwieriger
ist es, Geschmack an gesunden
Lebensmitteln zu finden, wenn
man diese als Kind nicht kannte.
EineguteErnährungvonkleinauf
könnte auch dazu beitragen,
Krankheiten vorzubeugen und
länger gesund zu bleiben.
Die Deutsche Gesellschaft für

Ernährung (DGE) hat einen aus-
führlichen Leitfaden dafür er-
stellt, was gesundes Schulessen
enthalten sollte. Dieser ist an Kin-
der angepasst und orientiert sich
an den allgemeinen Tipps der
DGE für eine vollwertige Ernäh-
rung:Sieempfiehltüberwiegend,
aber nicht ausschließlich pflanzli-
che Nahrungsmittel, viel Voll-
kornprodukte, Obst und Gemü-
se, gesunde Fette und wenig Zu-
cker und Salz.
In den Empfehlungen zur

Schulverpflegungwirdaußerdem
neben dem Nährwert auch die
Nachhaltigkeit vonLebensmitteln
berücksichtigt. So empfiehlt die
DGE zum Beispiel, Reis nur gele-
gentlich zu servieren, da dessen
Anbau als besonders klimaschäd-
lich gilt. Stattdessen solleman ihn
durch heimischeAlternativenwie
Grünkern oder Dinkel ersetzen.
Der Leitfaden enthält außerdem

Praxistipps dafür, wie gesunde Al-
ternativen den Schülern und Schü-
lerinnen schmackhaft gemacht
werdenkönnen. Einigedavonkön-
nen sich Eltern auch für zu Hause
abschauen: So könnten Vollkorn-

von Irene habIch

Schon früh gute
Ernährung lernen
Bürgerrat für Ernährungspolitik: In Schulen und Kindergärten
sollte es täglich koStenloSeS MittageSSen geben

Reichhaltig und ruhig: Zum Essen in der Schulmensa gehört auch eine angenehme Atmosphäre, wo
man sich Zeit für die Mittagspause nehmen kann. Foto: Franziska Kraufmann

Nur noch nüchtern auf den See
Promillegrenze, Fütterungsverbot und Regeln für SUPs: Neue Verordnung soll Situation verbessern

hannover.Die Politik in Han-
novers Rat hat mit großer Mehr-
heit neue Regeln für denMasch-
see beschlossen. Grund dafür ist
unter anderem, dass es in den
vergangenen Jahren zu einer
Häufung von Unfällen auf dem
See gekommen ist. Vor allem ab
2016 nahmen diese zu. Wäh-
rend die Stadt 2013 und 2014
nur je einen Vorfall zählte,waren
es von 2015 bis 2022 immerhin
35.
24-mal waren Ruderboote an

den Unfällen beteiligt, 22-mal
Segelboote, in 13 Fällen Tretboo-
te. In 25 Fällen gehörten die Un-
fallboote Vereinen, in 27 Fällen
waren Boote der Verleiher von
Segel- oder Tretbooten an den
Unfällen beteiligt.
2021 kam es laut Stadt zudem

zu einem Vorfall, bei dem sich
eine Ruderin von Tretbootfah-
rern attackiert und bedroht fühl-
te.Weil die Personalien nicht do-
kumentiert wurden, sei eine
strafrechtliche Verfolgung nicht
möglich gewesen. Die tatsächli-
che Zahl der Unfälle ist vermut-

lich sogar noch höher. Ruderver-
eine berichteten der Stadt, dass
sie Vorfälle nicht gemeldet hät-
ten, weil Ruderinnen und Rude-
rer beimTraining inderRegel kei-
ne Mobiltelefone mit sich führ-
ten.
Um nun eine bessere Handha-

be zu haben, tritt mit der neuen
Maschseeordnung eine Doku-
mentationspflicht in Kraft. Verei-
ne, Privatbootbesitzer und Ver-
leiher sind dazu verpflichtet, die
Personalien der Nutzer vonWas-
serfahrzeugen festzuhalten,
ebenso den Zeitraum, in dem
diese verwendet wurden.
Zudemmüssen die Boote jetzt

eindeutig gekennzeichnet wer-
den, sodass eine Nachverfol-
gung möglich ist. Auch gilt mit
derneuenMaschseeordnungdie
Vorschrift, dass bei einem Unfall
auf dem See die Polizei verstän-
digt werden muss.
Ein weiteres Problem, das die

Unfallgefahr auf demSee erhöh-
te: Bisherwar keineAlkohol-Pro-
millegrenze in der Maschseeord-
nung festgelegt. Diese liegt mit

Inkrafttreten der neuen Regeln
bei 0,5 Promille. Zudem gilt neu-
erdings, dass Bootsführer „nicht
unter Einfluss sonstiger Drogen“
stehen dürfen. Auch ist das Tra-
gen von Kopfhörern jetzt unter-
sagt.
Aufgenommen wurde in die

Maschseeordnung auch ein Ver-
bot, Tiere am See zu füttern.
Zwar gibt es bereits Schilder, die
das untersagen. Ein formales
Fütterungsverbot gab es bisher
aber nicht. Notwendig ist dieses
aus Sicht der Verwaltung, weil
sich dadurch dasWassergeflügel
auf dem See stark vermehre. Die
damit verbundenen Kotmengen
und Futterreste hätten zur Folge,
dass der Sauerstoffgehalt im
Wasser abnehme. Fäulnisprozes-
se führten auch zur Vermehrung
von Botulismusbakterien, die ein
giftiges Nervengift freisetzen,
dasbeiEntenzuLähmungenund
zum Tod führen könne.
Konkretisiert hat die Stadt

auch die Regeln für das Stand-
up-Paddling (SUP), das auf dem
Maschsee mit Genehmigung er-

laubt ist. Bisher waren die SUPs
als Paddelbootegeführtworden.
Nun werden sie extra in der
Maschseeordnung gelistet, um
Missverständnisse zu vermeiden.
Es bleibt aber dabei, dass auf
dem See nur Hardboards einge-
setzt werden dürfen. Aufblasba-
re SUPs sind verboten. Der Sport
Club Hannover (SCH) hatte sich
über „unbegrenzte Rudel von
Stand-up-Paddlern“ beklagt, die
„keinerlei Rücksicht auf andere
Sportler nehmen“. Die Stadt
machte jedoch deutlich, dass sie
dieses Problem nicht sieht.
Die Grünen wollten in die

Maschseeordnungzusätzlichmit
aufnehmen, dass dort ab 2030
keine Boote mit Verbrennermo-
tor mehr fahren dürfen. Sie for-
derten außerdem, dass die Stege
weiterhin der Allgemeinheit zur
Verfügung stehen, und setzten
sich dafür ein, dass Boote zum
Schutz vonTierenundPflanzen–
außer anStegen–dreiMeterAb-
stand zum Ufer halten sollen.
CDU, SPD und FDP lehnten diese
Vorschläge jedoch ab.

Ihr Omega-3-Spezialist kommt nach Hannover

Entdecken Sie die Vielseitigkeit
von Omega-3 mit NORSAN!

Kosten Sie gratis unser exklusives Omega-3 Eis,
drehen Sie am Glücksrad und erfahren Sie mehr über

die gesundheitlichen Vorteile von Omega-3.

DIENSTAG 14. MAI 2024
LISTER MEILE 13/ WEIßEKREUZPLATZ

11:00 - 17:30 UHR

weitere
Informationen

VERKOSTUNG OMEGA-3 EIS GLÜCKSRAD FACHVORTRAG
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Leichtes und leicht laufendes
Trekkingrad für alleWege

UVP 949.-
261.- sparen

688.-

DYNAMICS
Trekkingrad
Magic Tour
• zeitlos-elegantes Trekkingbike
für die tägliche Mobilität

• MonkeyLoad System-Gepäckträger
• 24-Gang Shimano-Schaltung
• Trekkingbereifung mit
Pannenschutzeinlage

• Nabendynamo
LED-Lichtanlage
Best.Nr.:
126849 Herren
126842 Trapez
126846 Wave

Von Alltag bis Trail -
sportliche E-MTB
Power überall

UVP 3599.-
1011.- sparen

2588.-

Bulls Copperhead EVO 1
Akkuvariante: 500 Wh
Best. Nr. 99206

E-Bike

UVP 3799.-
1011.- sparen

2788.-
Das smarte System

625Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Bulls E-MTB
Copperhead EVO 1
• moderner Bulls EVO-
Sportrahmen mit
elegant integriertem Akku

• Bosch Flow-App für individu-
elles Setup, Navigation oder
Diebstahlschutz

• robuste 10 Gang Shimano
Deore Schaltung

• MonkeyLink Lichtsystem
vorbereitet

• Modell 2024
Best-Nr.: 99211

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!

Deutschlands größte Rad-Auswahl

MEHR!
BESSER!

GÜNSTIGER!Aktion bis
23. Mai ‘24

UVP59.95

19.96 € SPAREN

39.99
Macator Fahrradhelm
• leicht und stabil durch In-Mold
Technologie

• feinjustierbares Verstellsystem
• Fliegennetz
Best.Nr. 810276 Damen
810283 Herren

Luna Fahrradbrille
• Bliz Fusion Lens Tech für per-
fekte Krümmung, Bruchsicher-
heit und Antibeschlagschutz

• 100% UVA- und UVB-Schutz
Best.Nr. 598043

69.95 ***

20.- € SPAREN

49.95 Marathon E-Plus (28“)
• Größe: 28“x1,75“, ETRO: 47-622
• für E-Bikes & S-Pedelencs
• herausragender Grip

• Maximum an Haltbarkeit
Best.Nr. 311049

Bordo Combo Lite
6150/85 Faltschloss
• 5 mm starke Stäbe aus
speziell gehärtetem Stahl

• Zahlenwalzen
• Kunststoffummantelung
verhindert Kratzer

• Umfang: 85 cm
• inkl. ST-Halterung
Best.Nr. 235859

UVP69.95

19.96 € SPAREN

49.99

UVP48.90

18.91 € SPAREN

29.99

FLYER Kompakt-Ebike
Upstreet 1 - 5.40 / 5.41R
• 20“ Kompaktbike mit fahrstabilem
Rahmen in perfekter Verarbeitung

• wartungsarme 5 Gang
Nabenschaltung, wahlweise mit
Rücktrittbremse oder Freilauf

• Unisize mit Speedlifter-
Höhenverstellung für Personen
von 165-190 cm

• hochwertige Komfort-
Vollausstattung
für täglichen
Dauereinsatz
Best-Nr.:
132130 5.40 schwarz
132129 5.40 grün
132110 5.41R grün
132111 5.41R schwarz

Ideal für den
täglichen
Einsatz

Active Line Plus
500Wh

Handgefertigt
in der

Schweiz

UVP 3299.-
311.- sparen

2988.-

E-Bike

UVP 1099.-
222.- sparen

877.-

Immer schnell und
souverän unterwegs -

egal ob Straße oder Gelände

BULLS Performance-MTB
Copperhead 2
• hochwertiger
Aluminiumrahmen
mit moderner Geo-
metrie und innen-
verlegten Zügen

• blitzsaubere 20 Gang
Deore-Schaltung

• Schwalbe Bereifung mit
ordentlich Speed und Grip

• komfortabler Sport-Ergosattel
• MonkeyLink-Zubehörsystem ready
• Federgabel mit Lenker-Remote
Best-Nr.:
99169 schwarz
99173 blau
97922 sage-grün

HANNOVER Hanomag Gelände, Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH, Göttinger Straße 16, 30449 Hannover Mo - Fr 10:00 bis 19:30 Uhr, Sa 10:00 bis 19:00 Uhr www.zweirad-stadler.de

14258701_002624



Die Farb-
skala der
Zaubernuss
reicht von
Gelb bis
Dunkelrot.
Foto:
Anne-Sophie
Galli / dpa

„Honigschleuder“ im Bunker
Hochbunker in der Nordstadt wird für ein Wochenende zum AUSSTELLUNGSORT für Kunst
Hannover.Der Ort lädt ein zu
existenziellen Fragestellungen.
„Warum bin ich, wer ich bin?“,
steht an der Wand eines beeng-
ten Flures, „Ich will mehr“ an
einer anderen. Aus einer der his-
torischen Beschriftungen („Zu
den Aborten“) hat jemand „Zu
den Abarten“ gemacht. Die At-
mosphäre im Hochbunker am
Weidendamm ist klaustropho-
bisch, ein Fluchtort, ausdemman
fliehen möchte und der doch
eine eigentümliche Faszination
und Assoziationskraft ausübt.
Der Lichtkünstler Franz Betz

und die Malerin Katrin Hamann
haben den Begriff „Honig-
schleuder“ gewählt – weil der
runde Bau an jene Zentrifugen
erinnert, in denen Bienenhonig
gewonnenwird, weil es um eine
Transformation geht und weil
vondenbeiden Treppen, die den
Bunker wie eine Doppelhelix
durchziehen, 42 vieleckige Räu-
me abgehen, die sie an Waben
erinnern – und die Ende Mai zu
Orten der Kunst werden sollen.
„42+x“ Künstlerinnen und

Künstler aller Sparten sollen die
Räume bespielen. Sie kommen
zum Großteil aus Hannover,
aber auch aus anderen deut-
schen Städten sowie aus Ägyp-
ten, Brasilien, Guatemala, Hol-
land, Indonesien, Italienundden
USA.Dasmacht eine Personplus
Wabe und noch einige dazu. Vor
dem Eingang wird es ein
Schwarmkunstwerk geben. „Da
wird mit Wachs gearbeitet“,
sagt Hamann, „passend zum
Thema.“ Und unter dem Dach,
dort, wo noch Reste der monst-
rösen ehemaligen Belüftungs-
anlage des Weltkriegsbunkers
aus denWänden ragen, wird die
Künstlerin Ilka TheuricheinePer-
formance zeigen.
Sie gehört zu jenen Beteilig-

ten, die an jenem Nachmittag

dasGebäude inspizieren,weil sie
ortsgebundeneArbeitenplanen.
Auch die 79-jährige Bildhauerin
Ulrike Enders ist da, die Fotogra-
fin Franziska Stünkel und ihr Kol-
lege Micha Neugebauer. Der
Künstler und Galerist Cem Koz
schaut vorbei, der den Bunker
vor acht Jahren mit seinem Festi-
val „Muse“ auch schon einmal
für die Kunst erschloss.
Hamann und Betz haben die

vergangenen eineinhalb Mona-
te gefegt und gefeudelt, den
Hochdruckreiniger rausgeholt,
Feuerlöscher und Licht in dem
fensterlosen Bau installiert. Betz
sitzt an der Quelle; die Leucht-
mittel stammen aus seinem

Lichtkunst-Fundus. Auch Spu-
ren vergangener Veranstaltun-
gen wurden beseitigt – aber
nicht alle. An einer Stelle des
Treppenhauses schweben noch
kleine Origami-Vögel an Fäden;
in manchen Räumen deuten
Wandbemalungen auf frühere
Ausstellungen hin.
2019 zeigte dort das Theater

Erlebnis, das jetzige Quartier-
Theater, die Inszenierung„Expe-
riment Einsamkeit“. Ein un-
erwartet fruchtbarer Ort, wenn
man ihn bespielt.
Seit Jahren plant die aktuelle

Eigentümerin, die Deutsche
Rockmusik Stiftung, darin ein
MuseumzurGeschichte und Zu-

kunft der Musiktechnik einzu-
richten. Jetzt aber erst einmal
„Flüssiges Gold aus 42 Kunst-
waben“, so der Untertitel des
spektakulären Ausstellungspro-
jekts, das wie so vieles in der
Kunst wirtschaftlich kaum Sinn
ergibt (Fördermittel gab es von
der Volksbank Stiftung, dem
Kulturbüro unddemStadtbezirk
Nord). Betz setzt auf ideelle
Wirkkraft: „Ich mag die Vorstel-
lung einer Zentrifuge, die die
Kunst nach außen trägt.“

2 Die „Honigschleuder“ wird am
Freitag, 24. Mai, um 18 Uhr eröff-
net. Am 25. und 26. Mai ist sie von
13 bis 18 Uhr zugänglich.

Zauberhafte Zaubernuss
Hamamelis bringt mit fast ganzjähriger Blüte Farbe in den Garten
Hannover. Kaum steigen die
Temperaturen, schmückt sich
die Zaubernuss, botanisch Ha-
mamelis genannt, mit ihren gel-
ben, orangefarbenen und bis-
weilen dunkelroten Blüten. Die
Blütenblätter des eher zierlichen
Strauches sind länglich und ste-
hen um den Blütenbecher
gleichmäßig herum. ZumHerbst
hinwechseln sie noch einmal die
Farbe.
Trotz ihres besonderen Ausse-

hens ist die Zaubernuss sehr ge-
nügsam und deshalb sowohl für
kleine Gärten als auch für An-
fänger ein ideales Gehölz. „Es
handelt sich bei den Sträuchern
um ein langsam wachsendes
Gehölz“, sagt Landschaftsarchi-
tektin Kerstin Abicht. Die Hama-
melis braucht wenig bis gar kei-
ne Pflege. Schädlinge sind auch
keine bekannt.
„Selbst Eis und Frost können

die Gehölze nicht einschüch-
tern“, sagt Robert Markley, Ge-
schäftsführer des Verbands der
Gartenbaumschulen (GBV). Die
Blüten haben einen raffinierten
Mechanismus, bei extrem nied-
rigen Temperaturen die Blüten-
blätter aufzurollen und erst bei
steigenden Temperaturen wie-
der zu entfalten. Der Experte

weist darauf hin, dass Zauber-
nüsse veredelt werden. „Mit-
unter kommt es vor, dass sich
unterhalb der knollenartigen
Veredelungsstellen Wildtriebe
entwickeln“, sagt er und rät,
diese umgehend zu entfernen.
Anderenfalls überwuchern sie.
Mit dem Rückschnitt sollte man
aber behutsam sein, denn die
Sträucher haben einen charak-
teristischen, trichterförmigen
Wuchs. Dieser entfaltet sich am
besten, wenn man nicht mit der
Schere eingreift, sondern die
Kleingehölze frei wachsen lässt.
Bodendeckende Stauden wie

die im Frühling blühenden Elfen-
blumen sind gute Partner der
Zaubernuss. So entstehen kleine
Inseln im Garten, die besonders
früh die neue Saison ankündi-
gen. Für die Sommermonate
empfiehlt Abicht Storchschna-
bel-Arten, die im Mai zur Blüte
kommen. Im Herbst ergänzen
Gräser und Herbst-Astern die
Sträucher.
Als optimalen Standort für die

Zaubernuss empfiehlt die Land-
schaftsarchitektin einen Platz,
an dem man täglich vorbeigeht.
„Sokannmansichandenzarten
Blüten und bei duftenden Sor-
ten auch an dem feinen Parfüm

erfreuen“, sagt sie. Das gilt vor
allem für die rot- und orangefar-
benen Sorten, die man aus der
Nähe am besten betrachtet. Die
gelben Sorten haben dagegen
meist eine gute Fernwirkung.
Hierbei ist es wichtig, sie vor
einem kontrastreichen Hinter-
grund, etwa eine immergrüne
Hecke, zu platzieren.
Die Zaubernusswird in der Re-

gel imContainer angebotenund
kanndaherganzjähriggepflanzt
werden. Einzige Ausnahme ist
ein gefrorener Boden. Da der
Wuchs eher schwach ist, ergibt
es Sinn, eine etwas größere
Pflanze zu kaufen. Anderenfalls
bestehtdieGefahr, dassmanbe-
nachbarte Sträucher zu dicht
pflanztunddieZaubernussnicht
genügend Platz hat, sich zu ent-
wickeln.
Es sollte stets ein sonniger

Standort gewählt werden. Für
das gleichmäßige Wachstum
sollte keine Staunässe im Boden
sein. Dennoch bevorzugen die
Sträucher einen eher feuchten
Boden. Auf diesen Aspekt muss
man vor allem in heißen Som-
mern achten. „Wichtig ist ein
kalkfreier Boden“, betontMark-
ley.Dasheißt:DerpH-Wert sollte
zwischen 4,5 und 6,5 liegen.

Auf Initiative von Lichtkünstler Franz Betz und Malerin Katrin Hamann wird der Bunker am Weiden-
damm Ende Mai zum temporären Ausstellungsort „Honigschleuder“. Foto: Katrin Kutter

etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den Stellen aufgetragen und ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Mit zunehmendem Alter häu-
fen sich auch die Gelenkbe-
schwerden und Bewegungen
können schnell zur Qual wer-
den. Damit sich Betroffene
bestmöglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten
ein natürliches Schmerzgel,
das hilft!

Was meist mit einem leichten
Ziehen z. B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem an-
haltenden Schmerz weiterent-
wickeln – vor allem bei Belas-
tung der Gelenke. Die Folge:
Schmerzgeplagte bewegen sich
aus Angst weniger. Doch genau
das ist falsch. Denn Bewegung
ist wichtig für die Gelenkge-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überan-
strengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

sundheit. Schmerzexperten
empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmar-
ke Rubaxx, mit dem Betroffene
ihre rheumatischen Schmerzen
lindern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So
bekämpft das Gel rheumati-
sche Schmerzen und Folgen
von Verletzungen oder Über-
anstrengungen. Das Rubaxx
Schmerzgel ist außerdem gut
verträglich und kann auch bei
wiederkehrenden Schmerzen,

Für Ihre
Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

JETZT
NEU
180g

VorteilspackungApotheke: 

Rubaxx 
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Vorteilspackung

Hilfe bei
Gelenkschmerzen!

Rheumatische Schmerzen

Dieses natürliche Schmerzgel hilft gezielt!

Welchen Ausweg eine Schwindelgeplagte für sich entdeckt hat
Wer unter Schwindelbeschwer-
den leidet, kennt das unsichere
Gefühl bei jedem Schritt. Ins-
besondere mit zunehmendem
Alter sind Betroffene dadurch
häufig in ihrem Alltag einge-
schränkt. Brigitte P. berichtet,
wie sie ihre Beschwerden in
den Griff bekommen hat.

Alles dreht sich, die Welt ge-
rät sprichwörtlich ins Wanken.
So erging es auch Brigitte P.:
„Beim Bücken erfasste mich in
letzter Zeit ein starker Schwin-
del, ich hielt mich oft im letz-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
TAUMEA.Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEAwird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der
Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Taumea 
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Rezeptfrei!

ten Moment noch fest, damit
ich nicht stürzte.“ Gerade beim
Gehen fühlen sich viele Schwin-
delgeplagte unsicher, was auch
Brigitte P. bestätigt: „Beson-
ders unangenehm war dieses
Schwindelgefühl, wenn ich
eine Straße überquerte.“ Lin-
derung brachten ihr natürliche
Arzneitropfen namens Taumea
(rezeptfrei, Apotheke).

Schwindelbeschwerden:
Wie sie entstehen

Schwindel kann entstehen,
wenn Störungen im Nerven-
system auftreten und Gleich-
gewichtsinformationen falsch
an das Gehirn übertragen wer-
den. Hier kann der einzigartige
Dual-Komplex aus zwei natür-
lichen Arzneistoffen in Taumea
Hilfe leisten.

Mit der Kraft der Natur gegen
Schwindelbeschwerden

Der Dual-Komplex in Taumea
enthält zwei natürliche Arz-

neistoffe: Anamirta cocculus
kann laut Arzneimittelbild
Schwindelbeschwerden lindern.
Gelsemium sempervirens setzt
laut Arzneimittelbild bei den
Begleiterscheinungen wie Kopf-
schmerzen und Übelkeit an.
Zudem sind die Arzneitropfen
Taumea gut verträglich – und
das ohne bekannte Neben- oder
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln. Wichtig: Bei
akuten, plötzlichen Schwindel-
beschwerden sollte ein Arzt die
Ursache abklären.

„Ich fühle mich wieder
sicher.“

(Brigitte P.)

Immer wieder Schwindel?

Medizin ANZEIGE
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Nico Röger (links), Geschäfts-
führer von Hannover Concerts,

und Volker Schmidt, Aufsichtsrats-
vorsitzender der Ideen Expo, ent-
hüllen das Line-up für die Ideen

Expo 2024.
Foto: Jonas Dengler

Cro und Nico Santos
spielen auf der IdeenExpo
Kostenlose Konzerte bei Europas größtem
Jugendevent für Wissenschaft und Technik

Leiden, Glück und viele Bananen
253,17 Kilometer: NICOLAS KIEFER hat eine Mission erfüllt /
Der ehemalige Tennisprofi schafft alle sechs Major-Marathons
Hannover. Zusammenge-
rechnet sind es 253,17 Kilome-
ter. Und auf dem Weg zu dieser
Summe kam sechsmal diese Fra-
ge auf: „Was mache ich hier
eigentlich?“ Gestellt hat sie sich
derehemaligeWeltklassetennis-
spieler Nicolas Kiefer (46). Und
zwar immer dann, wenn er um
einen Stern bei denWorldMara-
thon Majors mitlief. Berlin, To-
kio, Boston, Chicago, New York
und Londongehörendazu–und
seit dem 15. April hat „Kiwi“
diese Mission erfüllt, in Boston
gab es für ihn dieMajors-Plaket-
te.
Das ist seine Marathonge-

schichte: Nach dem Ende seiner
Karriere als Tennisprofi im Jahr
2010 ging Kiefer 2012 erstmals
auf die 42,195 Kilometer lange
Strecke – in der Heimat Hanno-
ver. 3:39:09 Stunden brauchte
er damals. „Dann habe ich be-
schlossen, dass es das nicht ge-
wesen sein kann.“ Also war er
im folgenden Jahr wieder dabei,
3:28:20 Stunden standen dann
auf der Stoppuhr. Bis heute ist
das seine persönliche Bestzeit.
„Danach ging es mir richtig
schlecht. Aber ich habe Blut ge-
leckt. Und dann kam Berlin.“ Da
machte Kiefer 2019 den Anfang
in Sachen World Marathon Ma-
jors, auch wenn es damals noch
gar nicht sein Planwar, alle sechs
laufen zu wollen.
„Berlin war cool. Eine tolle

Stimmung“, sagt Kiefer, der da-
mals 3:54:55 Stunden benötig-
te. Marathon – der habe ihn
schon während seiner Karriere
gereizt, aber neben dem Tennis
warmitzulaufen nicht drin. Aber
ebendanach. „IchhabeeineHe-
rausforderung gesucht, die an
die körperlichen Grenzen geht.
Ich liebe den Zwiespalt, diese

Herausforderung. Nach zehn Ki-
lometern fragt man sich, wie
man das durchhalten soll. Aber
im Ziel ist es dann einfach über-
wältigend.“
Auch wenn der ehemalige

Weltranglistenvierte beim Ten-
nis viel erlebt hat, so ist Kiefer vor
einem Marathon noch aufge-
regt. „Aber beim Startschuss
fällt die Last ab“, sagt er. „Was
esse ich wann?“ Das ist eine der
Hauptfragen, die er sich dann
stellt. Seine Tennis- und Mara-
thonbilanz in dieser Hinsicht:
„Mittlerweilemuss ich eine gan-
ze Bananenplantage verdrückt
haben.“
2022 folgten London und

New York, beide Städte kennt
Kiefer bestens. „In London habe
ich im selben Hotel geschlafen
wie damals bei Wimbledon.
Beim Lauf war es brutal heiß.“
Kiefer war 3:59:23 Stunden
unterwegs. UndNewYork?Klar,
durch die US Open kennt er sich
auch hier aus. „In den Central
Park zu laufen, daswar ein Erleb-
nis.“ Kiefer kam nach 3:59:04
Stunden ins Ziel – und hattewie-
der viel zu erzählen. Wie von
dem Bus, der sich auf dem Weg
zum Start mit ihm drin zunächst
verfahren hatte.
Ein Gespräch mit einem

FreundhatteKiefer dabereits re-
cherchieren lassen. Dieser hatte
ihm von den World Marathon
Majors erzählt, Kiefer roch Lunte
und beschloss, auch um die Pla-
kette, die es für das Absolvieren
aller sechs großen Marathons
gibt, laufen zu wollen.
Vier Stunden, das war die

Marke, unter der er stets bleiben
wollte. In Tokio, im März 2023,
wurde es heikel. AmMorgen vor
dem Abflug zwickte beim letz-
ten kleinen Trainingslauf in der

Eilenriede seine Wade. „Ich ha-
be jede Salbe, die ich gefunden
habe, draufgeschmiert.“ Am
Ende ging es gut, auch wenn
Kiefer mit letzter Kraft ins Ziel
sprinten musste: 3:59:53 – „das
war eng“, sagt er.
Im Oktober 2023 folgte Chi-

cago,3:58:37Stundenbrauchte
Kiefer dort. Und er hatte damit
fünf von sechs Major-Sternen
auf der Rückseite seines Laufs-
hirts rot eingefärbt. Jetzt in Bos-
ton sahen das alle, die Kiefer
überholten. Der Veranstalter
hatte es gut gemeint, ihnmit der
Startnummer 2004 (2004 holte
Kiefer mit Rainer Schüttler im
Doppel Olympiasilber in Athen)
ausgestattet. Das hatte zur Fol-
ge, dass er in der ersten Welle
„mit den ganzen Raketen“ star-

ten durfte. „Du schaffst das!“
„Gut gemacht!“ „Noch diesen
einen!“ Das waren Sätze, die
Kiefer zu hören bekam – als er
kämpfen musste.
„Nach 30 Kilometern wurde

es verdammt eng, musste mich
quälen.“ Dann kam die magi-
sche Hannover-Marke: noch
sechs Kilometer. „Eine Masch-
seerunde. Aber es waren die
schlimmsten Meter. Brutal, ech-
te Schmerzen, schwere Beine,
Krämpfe. Aber darum ging es,
daswardieMission“, sagtKiefer
– der damit die „Was mache ich
hier eigentlich?“-Frage beant-
wortet hatte. Seine Frau Anna
wartete im Ziel – und auch die
Majors-Plakette. Es gibt nieman-
den außer Kiefer, der alleMajors
beim Tennis gespielt und eine

Olympiamedaille geholt hat so-
wie alle Marathon-Majors unter
vier Stunden gelaufen ist. Ge-
schenkt, dass die Treppen von
Bostons U-Bahn danach kaum
noch zu bewältigen waren für
ihn: „Das war es mir wert.“
Und was plant „Kiwi“ jetzt?

13 Marathons (fünfmal Hanno-
ver, dreimal Berlin, London, Chi-
cago, New York, Tokio, Boston)
hat er hinter sich. „Bevor ich 50
werde, muss noch was passie-
ren“, sagt er. „Vielleicht alle
sechsMajors in einem Jahr. Träu-
me nicht dein Leben, lebe deine
Träume. Ich werde mir etwas
überlegen.“ Klar ist: 2024
kommt kein Marathon mehr
hinzu. „Aber die nächste Chal-
lenge wird kommen“, sagt Kie-
fer.

Hannover. Der eine versteckt
sein Gesicht gerne hinter seinem
Markenzeichen, einer Pandamas-
ke. Der andere ist einer der wich-
tigsten Strippenzieher der deut-
schen Popmusik. Beide – Cro und
Nico Santos – gehören zu den er-
folgreichsten Solokünstlern des
Landes, und nun werden sie bei-
de in Hannover auftreten.
Die Popstars sind die Hauptat-

traktionen des Bühnenpro-
grammsderdiesjährigen IdeenEx-
po auf demMessegelände. „Kon-
zerte gehören zur DNA der Ideen-
Expo“, sagt deren Aufsichtsrats-
vorsitzender Volker Schmidt. „Al-
le sind willkommen.“
Los geht es am8. Junimit dem

Auftritt vonNico Santos. Der auf
Mallorca aufgewachsene 31-
Jährige (bürgerlicher Name: Ni-
co Wellenbrink) war schon als
Produzent und Songwriter –
unter anderem für Helene Fi-
scher, Lena und Mark Forster –
erfolgreich, bevor er 2017 mit
seinem Singledebüt „Rooftop“
ins Licht der Öffentlichkeit trat.
Songs wie „Play with fire“

oder „Like I love you“ und die
Teilnahme an der siebten Staffel
der Vox-Sendung „Sing meinen
Song“ festigten seinen Status.
Wer vor ihm in Hannover auf-
tritt, ist noch geheim. Die Veran-
stalter sind jedoch sicher, ihr Pu-
blikum begeistern zu können.
Cro, der Mann mit der Maske,

tritt amSonnabend, 15. Juni, auf

(wegen des Auftaktspiels der
Fußball-EMgibt es indiesemJahr
kein Konzertprogramm am Frei-
tag der zweiten IdeenExpo-Wo-
che). Der Baden-Württemberger
verbindet Rap und Pop zu einer
Musik, die er „Raop“ nennt, und
das seit der Veröffentlichung des
Songs „Easy“ im Jahr 2011 aus-
gesprochen erfolgreich.
Als Vorgruppe spielt an die-

sem Abend die neunköpfige
hannoversche Band Passepar-
tout mit genresprengenden
Raps auf Deutsch und Franzö-
sisch. Außerdem dabei: New-
comerin Paula Engels.
„Es freut uns sehr, dass wir

wiedermaßgeblich zurmusikali-
schen Programmgestaltung der
IdeenExpo beitragen durften“,
sagt Nico Röger, Geschäftsfüh-
rer vom Veranstalter Hannover
Concerts, der das Konzertpro-
gramm für Europas größtes Ju-
gendevent im Bereich Technik
und Naturwissenschaften ver-
antwortet. Es sei, so Röger,
„stets eine Herausforderung für
Hannover Concerts, starke
Künstlerinnen und Künstler für
die Konzertabende zu buchen.
Ich denke, das ist uns in diesem
Jahr besonders geglückt.“ gol

2 Der Eintritt zur IdeenExpo (8. bis
16. Juni) ist wie in den Vorjahren
frei. Das gilt auch für die Open-Air-
Konzerte auf dem Gelände nahe der
großen Freitreppe an der Exponale.

Nicolas Kiefer mit den sechs Medaillen um den Hals und der Majors-Plakette in der Hand.
Foto: Florian Petrow

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr
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Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf

außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten!

Preis €/m2

Your COREfloor
· Äußerste Strapazierfähigkeit
· 100%igeWasserfestigkeit
· Hervorragende Lichtechtheit
· Zuverlässige Rutschfestigkeit
· Sehr hohe Fleckenunempfindlichkeit
· Pflegeleichtigkeit
· Mit integrierter Korkdämmung
· 8,5 mm Stärke, 0,7 mmNutzschicht
· Nutzungsklasse 34 49.99
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Politische Flora
und Fauna
hAnnovER. Philipp Weber ist
mit seinem Kabarettprogramm
„Power to the Popel“ am Frei-
tag, 17. Mai, ab 20 Uhr zu Gast
im TAK, Am Küchengarten 3-5.
Und es wird tierisch lustig. Es
war Aristoteles, der uns einst
lehrte, der Mensch sei ein „Zoon
politikon“, ein politisches Tier.
In seinem Polit-Programm wagt
Philipp Weber deshalb eine Ex-
pedition durch die Flora und
Fauna des Staatswesens und
pflegt die wertvollste demokra-
tische Tugend: den Humor. Der
Eintritt kostet 27,50, ermäßigt
15 Euro. R/hR

2 Tickets unter (0511) 13229041
und tak-hannover.de

Punk-Rock im
Doppelpack
hAnnovER. Die Kölner Band
Illegale Farben spielt an den Soll-
bruchstellen von Post-Punk,
Neuer Deutscher Welle und In-
die ihre grauschwarze Musik.
Auf ihrem vierten Album „Mon-
te Fiasko“ liefern sie einen düs-
ter-treibenden Soundtrack
unter die großen und kleinen
Krisen im Privaten und in der
Welt ab. Live gibt es das Ganze
am Sonnabend, 11. Mai, ab 20
Uhr im Mephisto / Faust , Zur
Bettfedernfabrik 3, zu hören.
Ebenfalls mit am Start: Stielow
mit feministischem Pop-Punk
aus Hamburg. Mit Zuckerketten
und knallbunten Haargummis
bestückt, entpuppt sich der ste-
reotypische Süßes-Mädchen-
Look als Verpackung einer wort-
gewandten Hamburger Rotzgö-
re ohne Blatt vorm Mund. Salz in
die Wunde, bei Glitzer und Kon-
fetti. Der Eintritt zum Doppel-
konzert kostet an der Abendkas-
se 18 Euro. R/hR

Live im TAK: Philipp Weber.
Foto: simon Büttner, inka Meyer

Luke Jerram installiert seine „Floating Earth“ im Rahmen der Kunstfestspiele im Maschpark.
Foto: photographic Leigh

Feinkost Lampe präsentiert
bei den Kunstfestspielen wieder
ausgewählte Konzerte. Alberti-
neSageswebtTexte zuaktuellen
Themen wie Geschlechtsidenti-
tät und psychische Gesundheit
in experimentellen Pop, der zwi-
schen Punk-Anklängen und Vo-
kalakrobatik spielt. Sie ist am 18.
Mai ab 21 Uhr auf der Orange-
rie-Hinterbühne zu erleben.

Ein starkes Statement für Wi-
derständigkeit und Emanzipa-
tion liefern Elaha Soroor und
das Musikkollektiv Kefaya am
29. Mai ab 21 Uhr in der Oran-
gerie. Die preisgekrönte Kom-
ponistin und Musikerin, in ihrer
afghanischen Heimat durch die
Sendung „Afghan Star“ und
die Kabuler Band Aryan be-
kannt, musste aufgrund ihrer
offenen Ansichten zu Frauen-
rechten fliehen und präsentiert
nun mit mit „Songs Of Our Mot-
hers“ eine Sammlung von
Volksliedern afghanischer Frau-
en in Verbindung mit zeitgenös-
sischen Klängen.

Der beliebte Kunstfestspiele-
Tag am Montag, 20. Mai, lädt
von 11 bis 21 Uhr alle Familien
und Neugierigen dazu ein, den
Pfingstmontag mit Theater, Mu-
sik, Tanz, Installation und lecke-
rem Essen zu begehen. In der
Festival-Kompaktversion kostet
der Eintritt pro Veranstaltung
nur 5 Euro. Die niederländische
Kinder- und Jugendtheater-
Kompanie Artemis bringt in
„Die große Ich hab hier keine
Lust drauf Show“ drei unschein-
bare Menschen auf die Bühne,
die plötzlich im Mittelpunkt der
Aufmerksamkeit stehen. Mit der
Performance „Strange Garden“
von Colette Sadler geht es in
eine surreale Fantasiewelt, und
der portugiesische Choreograf
Marco da Silva Ferreira zeigt mit
dem Centre Chorégraphique
National de Caen en Norman-
die, dass ein tanzendes Hip-
Hop-Duo zur klassisch-romanti-
schen ‚Fantasie in f-Moll‘ von
Franz Schubert richtig gut funk-
tionieren kann. Im Konzertpro-

gramm am Kunstfestspiele-Tag
ist die als „ukrainische Björk“
bekannte Sängerin Mariana Sa-
dovska zu Gast, die mit dem jun-
gen Ensemble Shlyakh-doriz-
henka traditionelle Musik aus
ihrer Heimat spielt. Ali Dogan
Gönültas wirft einen ganz per-
sönlichen Blick auf eine 150-jäh-
rige Musikgeschichte seines
anatolischen Geburtsortes Kigi.

Ein Highlight wird „Mass“ von
Leonard Bernstein am 26. Mai ab
11 Uhr Im Kuppelsaal des HCC,
ein musikalisches Großwerk mit
über 400 Mitwirkenden. Erst-
mals in Hannover in vollständiger
Fassung, treffen unter der Lei-
tung von Ingo Metzmacher der
Bariton und Grammy-Preisträger
Lucas Meachem auf den Jazz-
chor Vivid Voices, neun Chöre
aus Hannover und die NDR-Ra-
diophilharmonie. hR

2 Das vollständige Programm so-
wie Informationen zu den Ein-
trittspreisen und zum Vorverkauf
stehen auf kunstfestspiele.de

Organisationen, Initiativen und
Verbände aus dem Bereich Um-
welt- und Klimaschutz ihre Pro-
jekte, laden zum Mitmachen ein
und zeigen, was wirklich jeder
Mensch ganz einfach tun kann,
umsichfürdenErhaltunseresPla-
netenalsLebensgrundlageeinzu-
setzen.

Der nigerianische Künstler
Emeka Ogboh präsentiert in der
sachlichen Glasarchitektur des
Arne Jacobsen Foyers, Herren-
häuser Straße 4, seine begehbare
Installation „Nzuko – The Gather-
ing“ und kontrastiert die Räum-
lichkeiten mitmithandgewebten
Stoffen der Igbo-Gemeinschaft.
Auch die Fensterflächen gestaltet
er mit überlieferten nigeriani-
schen Zeichnungen, den soge-
nannten Uli-Mustern. Mit Sitzkis-
sen und Hockern ausgestattet
und umgeben vom Chorgesang
traditioneller Volkslieder, kann
der Raum als Ort der Begegnung
neu gedacht werden – ein afrika-
nischer Dorfplatz im Schloss Her-
renhausen. Die Installation ist
vom19.Maibis2. Juni jeweils von
17.30bis23Uhrbei freiemEintritt
zu besuchen. Am Sonntag, 19.

Mai, wird der
Ort durch ein
kulinarisches
Erlebnis durch
die freitagskü-
che bereichert.
Am selben Tag
tritt ab 18.30
Uhr Abel Se-
laocoe in der
Galerie auf, die
Veranstaltung
„Kunst & Es-
sen“ findet im
Anschluss da-
ran statt. Abel

Selaocoe ist nicht nur ein Cellist,
der Barockmusik wie Johann Se-
bastian Bachs Cello-Suiten mit
eigenen, an seine südafrikanische
Heimat angelehnten Kompositio-
nen kombiniert, sondern über-
nimmt auch Bodypercussion oder
den Gesangspart.

Ein nEuER,
MyStERiöSER fAll
füR AARon fAlk
Nachdem sie einen beunruhi-
genden Anruf von ihrer Infor-
mantin Alice erhalten haben,
begeben sich die Federal Agents
Aaron Falk und Carmen Cooper
tief in die Gebirge Australiens,
um sie zu finden. Sie erfahren,
dass Alice auf mysteriöse Weise
auf einem Wanderausflug ihres
Unternehmens verschwunden
ist. Ihre vier Kolleginnen, die aus
dem Busch geborgen werden
konnten, scheinen alle etwas
über das traumatische Erlebnis
zu verbergen. Als Falk und Coo-
per weiter in dem Fall ermitteln,
entdecken sie besorgniserre-
gende Details über die Verbin-
dung zwischen den Frauen. Sie
beginnen um die Sicherheit ihrer
vermissten Informantin zu
fürchten, als ein Sturm die Suche
zu stoppen droht… Wir verlosen
3 mal 1 DVD (Näheres steht im
Rätsel dieser Ausgabe).

DVD-Tipps

diE MyStERy-
CoMEdy-SERiE
vollER düStEREM
ChARME

„Wednesday“ ist eine rätselhaf-
te, von übernatürlichen Elemen-
ten durchdrungene Detektivge-
schichte, die sich während Wed-
nesday Addams‘ Jahren als
Schülerin an der Nevermore
Academy abspielt. Während
Wednesday versucht, ihre auf-
kommenden übersinnlichen Fä-
higkeiten zu meistern, muss sie
nicht nur eine ungeheure Mord-
serie stoppen, die die Stadt in
Angst und Schrecken versetzt,
sondern auch dem übernatürli-
chen Geheimnis auf den Grund
gehen, in das ihre Eltern vor 25
Jahren verwickelt waren. Ganz
nebenbei bemüht sie sich, ihre
neu geknüpften - und überaus
verworrenen - Beziehungen in
Nevermore in den Griff zu be-
kommen. Wir verlosen 3 mal 1
DVD (Näheres steht im Rätsel
dieser Ausgabe).

Einmal um die Welt
Die KUNSTFESTSPIELE HERRENHAUSEN präsentieren rund 100 Veranstaltungen an 18 Festivaltagen

hAnnovER. Die Schönheit
und Zerbrechlichkeit unserer
Welt, eingefangen in zehn Me-
tern Durchmesser: Mit einer rie-
sigen, detailgetreuen Nachbil-
dung der Erdkugel auf dem
Maschteich am Neuen Rathaus
werden die 15. Kunstfestspiele
Herrenhausen eröffnet. Die Ins-
tallation „Floating Earth“ des
britischen Künstlers Luke Jerram
beginnt bei einsetzender Dun-
kelheit zu leuchten und wird
während der Kunstfestspiele
vom 17. Mai bis 2. Juni im
Maschpark zu sehen sein. Eröff-
nung ist am Donnerstag, 16.
Mai, ab 21 Uhr in Anwesenheit
des Künstlers, Festival-Intendant
Ingo Metzmacher und Oberbür-
germeister Belit Onay. Im An-
schluss gibt es eine DJ-Perfor-
mance von Emeka Ogboh auf
der Terrasse am Neuen Rathaus,
Trammplatz 2.

Rund um die „Floating Earth“
finden an den kommenden Ta-
gen Veranstaltungen statt, da-
runter die Podiumsdiskussion
„Von außen gesehen“ über Im-
pulse zur gesellschaftlichen Ak-
zeptanz des Klimaschutzes (23,
Mai, 18 Uhr,
Gartensaal),
dasWeltmusik-
Konzert
„Around the
World“ (24.
Mai, 20 Uhr,
Maschteich
und Terrasse),
eine Poesie-Le-
sung von Ma-
rion Posch-
mann und Ulri-
ke Almut San-
dig (31. Mai,
20 Uhr, Terras-
se) sowie die Vorführung des
Kurzfilms „Overview“ von Plane-
taryCollective (16.Maibis2. Juni,
Retaurant Der Gartensaal). Bei
einem Markt der Möglichkeiten
am 23. Mai zeigen ab 14.30 Uhr
in Kooperation mit dem Umwelt-
zentrum Hannover verschiedene

Lesespaß mit Salto Wortale
hAnnovER. Das Kinderlitera-
turfestival Salto Wortale beginnt
am Sonntag, 12. Mai, mit einem
Eröffnungsfest für Familien mit
Kindern ab sechs Jahren im Frei-
zeitheim Vahrenwald, Vahren-
walder Straße 92.

Die Stadtbibliothek präsen-
tiert von 14.30 bis 16.30 Uhr
800 Neuerscheinungen mit Bil-
der-, Kinder- und Jugendbü-
chern und lädt zum Stöbern und
Entdecken ein.

Für alle, die schon lesen kön-
nenoderesnoch lernen, liest der
Autor Jens Rassmus ab 14.30
Uhr aus seiner Geschichte „Der
wunderbarste Platz auf der
Welt“, in der Frosch Boris ein
neues Zuhause sucht.

Nach der Lesung geht es di-
rekt zum Rallyeparcours. An
Kröten-, Enten- und Karpfentei-
chen müssen Aufgaben gelöst
werden, die Sprache und Spiel in
den Mittelpunkt stellen: Buch-
stabenangeln, Froschhüpfen
oder Wörter erfühlen - die Ge-

schwindigkeit zählt. Wer die
Stationen meistert, kann einen
der vielen Preise gewinnen - da-
runter ein Gutschein für
einen Familientag im
Erlebnis-Zoo Han-
nover, Eintrittskar-
ten für den Kin-
derzirkus Gio-
vanni, das Kin-
derkino am
Raschplatz oder
das Landesmu-
seum Hannover.

In der Woche
vom 13.bis 17.
Mai finden im
Festivalzentrum
im Zirkuszelt am
Neuen Rathaus
sowie im Freizeitheim Vahren-
wald Lesungen und Workshops
für Kitas und Schulklassen der
Jahrgänge 1 bis 10 statt. Unter
anderem werden kaputte Bü-
cher repariert oder mit Upcyc-
ling zu etwas Neuem gemacht,
außerdem können Comics mit

der App Book Creator erstellt
werden.

Auch die Stadtbibliotheken
greifen das diesjährige

Motto „Durchhalten,
Dranbleiben,
Glückwunsch!“ in
der Festivalwoche
auf und präsen-
tieren unter ande-
rem passende Bil-
derbuchkino-Ge-
schichten. Die
Buchausstellung
im Freizeitheim
Vahrenwald lädt
Dienstag und
Donnerstag von
14 bis 18 Uhr zum
Stöbern ein. REd

2 Eine Programmübersicht mit
allen Bilderbuchkinos und öffent-
lichen Veranstaltungen gibt es
auf saltowortale-hannover.de,
nähere Informationen zum Eröff-
nungsfest stehen auf fzh-vahren-
wald.de.

Klang der Pflanzen
hAnnovER. Wie Pflanzen klin-
gen, zeigen Silke Rokitta und
Markus Hutter in ihrer Ausstel-
lung „STRŒME“ noch bis zum
19. Mai in der Städtischen Galerie
Kubus, Theodor-Lessing-Platz 2.
In den Zellen lebender Pflanzen
fließen elektrische Ströme: Mit-
tels eines Biofeedbacksensors
werden diese in der Installation in
Ton- und Lichtsignale umgewan-
delt. Nicht der Mensch spricht mit
der Pflanze, sondern die Pflanze
mit dem Menschen. Der Fokus
der Wahrnehmung verschiebt
sich, weg von der Pflanze als Ma-
terial, hin zur Pflanze als kommu-
nikativem Lebewesen, das Res-
pekt und Aufmerksamkeit ver-
dient. Die Galerie wird zum Zim-
merpflanzendschungel, jeden
Tag klingt ein anderes Gewächs,
und jede Nacht signalisieren da-
raus entstehende Lichtrhythmen
seine Träume, die man auch von
außerhalb der nachts geschlosse-
nen Galerie sehen kann. Die Öff-
nungszeiten sind Dienstag bis

Sonntag, jeweils von 11 bis 18
Uhr. Silke Rokitta und Markus
Hutter sind am Sonntag, 12.
Mai, ab 16 Uhr beim „Sonn-
Talk“. Die Ausstellung ist Auf-
takt zu einer Reihe von Veran-
staltungen, bei denen im urba-
nen Raum Pflanzen mit der inno-
vativen Steuerungselektronik
durch Licht und Ton neu erlebt
werden können, vom Baum im
Park bis zum „Unkraut“ am We-
gesrand. REd

2 Termine und Projekt-Updates:
stroeme.info

Fotogruppe
stellt aus
hAnnovER. Die BSW-Foto-
gruppe Hannover feiert ihr 70-
jähriges Bestehen mit einer Aus-
stellung der besten Bilder ihrer
Mitglieder im Freizeitheim Ri-
cklingen, Anne-Stache-Allee 7.
Der im Jahr 1954 gegründete
Fotoclub, der dem Bahnsozial-
werk (BSW) angehört, trift sich al-
le zwei Wochen und freut sich
über Interessierte jeden Alters,
vom Anfänger bis zum Profi.
Schwerpunkte gemeinsamer
Fotografie-TreffensindTable-Top,
Lightpainting oder Modelfoto-
grafie. Die Ausstellung ist bis zum
20. Juni zusehen,geöffnet ist von
Montag bis Sonnabend, jeweils
von 8 bis 22 Uhr, sowie Sonntag
von 10 bis 18 Uhr. Mehr Infos zur
Gruppe stehen online. hR

2 bsw-fotogruppe-hannover.de

Eintauchen in die
bunte Welt der Bücher.

symbolfoto: Karolina
Grabowska / pexels

Wie klingen Zimmerpflanzen?
symbolfoto: shyam Mishra / pexels

Feinkost Lampe präsentiert bei
den Kunstfestspielen ein Kon-
zert von Elaha Soroor & Kefaya.

Foto: Alex Kozobolis

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Diverse Termine | Hannover Messe
AC/DC - PWR UP TOUR

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Nelson Müller & Band
25. Mai 2024: Theater am Aegi

Poetry Slam: Macht Worte!
26. Mai 2024: Opernhaus

DESiMOs spezial Club - Der Club-Mix
27. Mai 2024: Apollokino

J. Nolte - Die Frau mit den vier Armen
28. Mai 2024: Literaturhaus

Postmodern Jukebox
29. Mai 2024: Theater am Aegi

Howard Carpendale - Die Tournee
30. Mai 2024: Swiss Life Hall

N-JOY STARSHOW
31. Mai 2024: EXPO Plaza

NKSN - Come Over Tour
31. Mai 2024: Lux

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

12867901_002624
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selbsthilfegruppen (kontaktstelle) 66 65 67
krisenberatung Mädchenhaus zwei 13 3 00 58 72
Frauenhaus hannover 66 44 77
Frauen- und kinderschutzhaus 69 86 46
sorgentelefon kinder und Jugendliche (08 00) 1 11 03 33
hörgeschädigtenberatung 8 38 65 32
sehgeschädigtenberatung 5 10 42 18

TeCHNisCHe
NoTdieNsTe

pannenhilfe des AdAC
(0 18 02) 22 22 22

pannenhilfe des ACe
(0 18 02) 34 35 36

pannenhilfe des Avd
(08 00) 9 90 99 09

deutsche telekom
(08 00) 3 30 20 00

stadtwerke (Gas) 4 30 41 11
stadtwerke (strom) 4 30 31 11
stadtwerke (Wasser) 4 30 51 11
stadtwerke (Fernwärme) 4 30 32 11
stadtwerke (straßenbeleuchtung)

4 30 31 12
installateure, heizung, sanitär

84 10 10
elektro-notdienst 1 31 66 91

notdienste

Stadt Hannover:
Allgemeiner notruf (polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle
krankentransport 1 92 22
Gift-notrufzentrale (05 51) 1 92 40
notfallsprechstunde
(Zentrum) 11 61 17
notfallsprechstunde
(nordstadt) 1 23 83 43
kinderärztliche
notfallambulanz 81 15 33 00
Augenarzt 31 40 44
Zahnärztlicher notdienst 31 10 31
Zahnärztl. notdienst
(alle kassen) 6 42 48 08
privatärztlicher notdienst* 1 92 57
privatärztl. Akutdienst*

(0 18 05) 30 45 05
privatzahnärztl. notdienst*

8 38 73 03
Zahnschmerz-notdienst

2 61 42 10
schwangere in not

(08 00) 6 05 00 40
notruf für vergewaltigte Frauen

33 21 12
tierärztlicher notdienst

65 51 18 21
*keine kostenübernahme durch
gesetzliche krankenkassen

A WIDDER 21.3.–20.4.
Nehmen Sie sich einiger längst
überfälliger Arbeiten an. Viel-
leicht sollte auch liegen geblie-
bene Post endlich bearbeitet
und abgehakt werden.

B STIER 21.4.–20.5.
Es ist an der Zeit, sich mit Ih-
rem Partner oder Ihrer Partnerin
wieder öfter ein paar schöne
Stunden zu gönnen. Das wird
der Beziehung guttun.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Irgendwie schweben Sie derzeit
wirklichkeitsfremd in höheren
Sphären umher. Das trübt den
Blick für einiges, das jetzt um
Sie herum geschieht.

D KREBS 22.6.–22.7.
Es ist durchaus keine Schande,
sich helfen zu lassen. Stoßen
Sie jemanden nicht vor den
Kopf, der Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite stehen will.

E LÖWE 23.7.–23.8.
Es will jemand schlauer sein als
Sie. Das sollte Sie jedoch nicht
weiter irritieren, denn Sie wer-
den es sein, der letztlich die Na-
se vorn hat.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Andere schnippen mit dem Fin-
ger und Sie sind zur Stelle?
Wem das auf Dauer zu mühsam
ist, der erhält jetzt die Chance,
die Rollen zu wechseln.

HOROSKOP

drogenberatungsstelle 70 14 60
drogenberatung neues Land 33 61 17 30
Alkohol- u. Medikamentenabhängige 70 03 10 90
Anonyme Alkoholiker 9 80 55 14
hannöversche Aids-hilfe (07 00) 44 53 35 11
telefonseelsorge (08 00) 1 11 01 11
epilepsie-Beratung 8 56 50 25

Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Ein neuer, mysteriöser Fall für Aaron Falk –
„Force of Nature“ / Die Mystery-Comedy-Serie voller düsterem Charme –
„Wednesday“. Auf eifrige Rätselfreunde warten jeweils 3 mal 1 DVD als Gewinn.
ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 16. Mai, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

lebeNsHilfe

K WASSERMANN 21.1.–19.2.
Das Gedankenkarussell scheint
endlich zum Stillstand gekom-
men zu sein. Nun dürfte die Lö-
sung eines größeren Problems
in greifbare Nähe rücken.

H SKORPION 24.10.–22.11.
Wo immer es möglich ist, sollten
Sie jetzt der Teamarbeit den Vor-
rang geben. Es wäre vor allem
beruflich wichtig, Chancen ge-
meinsam zu nutzen.

I SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Mit so viel Entgegenkommen,
wie Sie erfahren, haben Sie be-
stimmt nicht gerechnet. Ein
Meinungsaustausch kann Ihnen
manche neue Anregung geben.

J STEINBOCK 22.12.–20.1.
Sie verstehen es hervorragend,
andere mit guten Argumenten
zu überzeugen. Es liegt eben an
den richtigen Worten, die Ihnen
jetzt leichtfallen.

G WAAGE 24.9.–23.10.
Verschenken Sie Ihre Zeit nicht.
Laden Sie jemanden zum Essen
ein und treiben Sie Sport. Letz-
teres bringt den Kreislauf auf
Trab und hält fit.

L FISCHE 20.2.–20.3.
Welche Prioritäten Sie setzen,
liegt ganz an Ihnen. Aber Sie
können nicht alles gleichzeitig
erledigen. Halten Sie immer Ih-
re Reihenfolge ein.

Apotheken
saMstag 8:30 bis
sonntag 8:30 Uhr

Alpha-Apotheke,
tel. 435588,
Mühlenbergzentrum 3d
City Apotheke OHG,
tel. 307766, karmarschstr. 33-35
Melanchthon-Apotheke,
tel. 3508308,
Melanchthonstr. 46

sonntag 8:30 bis
Montag 8:30 Uhr

Apotheke am Klingerplatz,
tel. 5479851, Guerickestr. 2
Kreuz-Apotheke, tel. 864508,
hildesheimer str. 360
Löwen Apotheke, tel. 2704670,
Bahnhofstr. 2
Merkur-Apotheke Ledeburg,
tel. 793605, Am Fuhrenkampe 104

Im Zauberreich der Norwegischen Fjorde
mit Atlantikstraße & Trollstieg
Erleben Sie die schönsten Landschaften und Fjorde Norwegens

Faszination Nordkap & Lofoten
Großartige Naturerlebnisse und traumhafte Landschaften

Reisetermin 9-Tage-Reise/ÜF/HP: Mi. 14.08. - Do. 22.08.24

Reisetermin 13-Tage-Reise/HP/ÜF: So. 14.07. - Fr. 26.07.24

LESERREISEN
Rundreisen 2024

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Ihr
Reisepreis ab

€2.259
p. P. im DZ/

DK innen

Ihr
Reisepreis ab

€2.899
p. P. im DZ/

DK innen

MIT DER
COLOR LINE

AB/BIS
KIEL!

DIE MAJESTÄTISCHE LANDSCHAFT NORWEGENS verdankt ihre Schönheit den Zeugen der Eiszeit. Atem-
beraubend schöne Täler wechseln sich ab mit kühn emporragenden Gipfeln, Städten voller nordischer Tra-
dition und nahezu unberührter Natur sowie malerische Fjorde. Schnuppern Sie Kreuzfahrtluft, wenn Sie durch
den Geirangerfjord, Nærøy-, Aurlandsfjord und den Sognefjord fahren. Weitere Highlights die herrliche Hanse-
stadt Bergen und die traumhafte Atlantikstraße „Atlanterhavsveien“! Aber auch der grandiose Trollstieg und
die weltberühmte Strecke der Flåmbahn erwartet Sie zu einer Norwegenreise à la carte durch das Zauberreich
der Fjorde. Auf den Fährschiffen Übernachtung in Doppelkabinen innen - Außen- oder Einzelkabinen gegen
Aufpreis. Wir empfehlen für die Nachtfähre ein kleines Schiffsgepäck. Und auf der Rundreise durch Norwegen
wohnen Sie in den gebuchten Mittelklassehotels***+/**** lt. Programm. Alle Zimmer mit DU/WC, TV und Telefon.

Leistungen: ✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ Taxigutschein (Taxizone 1) ✓ Fährpassage für
Bus und Passagiere von Kiel nach Oslo mit 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet in DK innen
✓ Stadtrundfahrt in Oslo ✓ 1 Übernachtung mit Halbpension im Scandic Hotel Lillehammer****
✓ 1 Übernachtung mit Halbpension im Scandic/Quality Hotel Kristiansund***+ ✓ Fahrt über die
Atlantikstraße ✓ Fährpassage für Bus und Passagiere von Afranes - Solsnes ✓ 1 Übernachtung
mit Halbpension im Noreg/Thon/Quality Waterfront Alesund**** o. ä. ✓ Schifffahrt auf dem
Geiranger-Fjord von Hellesylt - Geiranger ✓ 1 Übernachtung mit Halbpension im Hotel Alexan-
dra**** in Loen ✓ Stadtrundfahrt in Bergen ✓ 1 Übernachtung mit Halbpension im Hotel Zander
K.**** in Bergen ✓ Schifffahrt Nærøy- und Aurlandsfjord von Gudvangen - Flåm ✓ 1 Übernach-
tung mit Halbpension im ****Hotel Raum Geilo/Gol ✓ Fährpassage für Bus und Passagiere von
Oslo nach Kiel mit 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet in DK innen

Extrakosten pro Person: Einzelzimmer-Einzelkabine innen-Zuschlag..................................................................... € 650
Aufpreis Doppelkabine außen .................................................................................................€ 96
Aufpreis Einzelkabine außen................................................................................................. € 360
2 x Abendbuffet COLOR Line Tag 1 & Tag 8 ........................................................................€ 98
Flåmbahnfahrt Flåm - Myrdal & Bergbahn Geilo ...............................................................€ 99

DIE MAGISCHE FORMEL 71° 10‘ 21‘‘ GILT FÜR ALLE, DIE GANZ HOCH HINAUF WOLLEN: ZUM NORDKAP!
Zu den wohl großartigsten Naturerlebnissen gehört es, von dem 307 m hohen Nordkapfelsen die Mitter-
nachtssonne, die hier vom 11. Mai bis zum 30. Juli nicht untergeht, über dem Eismeer leuchten zu sehen.
Ein weiterer Star unter den norwegischen Naturwundern erwartet Sie: Mit bis zu 1000 m hohen Gipfeln ragen
die Gebirgsinseln der Lofoten unvermittelt aus den Tiefen der Vesterfjordmündung empor. Hier und da setzen
die bunten Holzhäuser eines Fischerdorfes farbenfrohe Akzente in das gigantische Felsenpanorama. Auf der
Rundreise wohnen Sie in guten bis sehr guten Mittelklassehotels in Norwegen und Finnland (3 Sterne+ und 4
Sterne). Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC, TV und Telefon. Bei den Schiffspassagen in Doppelkabinen innen.
Außen- oder Einzelkabinen gegen Aufpreis. Wir empfehlen für die Nachtfähren ein kleines Schiffsgepäck.

Leistungen: ✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ Taxigutschein (Taxizone 1)
✓ Schiffspassage Puttgarden - Rödby
✓ Mautgebühr Öresundbrücke
✓ 11 Übernachtungen mit Abendessen und Frühstücksbuffet in guten Mittelklassehotels***+/****

auf der Rundreise lt. Programm
✓ Eintritt Nordkaphallen inklusive Nordkapdiplom
✓ Fährpassagen Olderdalen - Lyngseidet, Svensby - Breivikeidet und Passage Lofoten
✓ Durchgehende Reisebegleitung vor Ort auf der Rundreise ab MTZ
✓ Stadtführungen in Stockholm und Oslo
✓ Schiffspassage Stena Line Göteborg - Kiel mit Übernachtung an Bord in der gebuchten

Kabine inklusive Frühstücksbuffet in 2-Bett-Kabinen innen

Extrakosten pro Person: Einzelzimmer-Einzelkabine-Zuschlag..................................................................................€ 678
Aufpreis Doppelkabine 2 innen untere Betten ................................................................... € 25
Aufpreis Doppelkabine außen ................................................................................................ € 40
Aufpreis Einzelkabine außen....................................................................................................€ 98
1 x Abendbuffet an Bord Tag 12...............................................................................................€ 44
Eintritt Nidaros Dom Trondheim € 14
Eventuelle weitere Eintritte vor Ort zahlbar!
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Die Renaissance des Buchsbaums
Die Stadt pflanzt neue, resistente Sorten in den Herrenhäuser Gärten
Hannover. Erst das Winter-
hochwasser der Leine, dann der
Kurzzeitfrost nach der Über-
schwemmung – der Start ins
Jahr 2024 war für die Herren-
häuser Gärten alles andere als
einfach. Inzwischen aber sind
die Schäden behoben, und dank
derwarmenTage imApril und im
Mai blühen die Schmuckbeete
der Frühlingsbepflanzung vor al-
lem im Großen Garten zurzeit in
bunter Üppigkeit. Etwa 170.000
Pflanzen hatte die Stadt im ver-
gangenen Herbst gesetzt, sie
sollen jetzt noch bis nach den
Eisheiligen blühen, danach set-
zen die Mitarbeitenden in den
Gärten dann die Sommerblu-
men – etwa ab Mitte Mai.

„Hannover angepasst pflan-
zen“, nennt es Gartendirektorin
Anke Seegert – und erklärt, was
sie damit meint: In den Herren-
häuser Gärten soll im Prinzip das
ganze Jahr über etwas blühen.
„Deshalb haben wir hier in den
Gärten auch keine Kuriositäten.
Alles muss immer top aussehen.
Und dass es hier in den Herren-
häuserGärten sparsamaussieht,
können wir uns gar nicht leis-
ten.“ Detailwissen darüber,
wann welche Frühjahrsblume
wie Tulpe, Narzisse oder das Li-
liengewächs Kaiserkrone blüht,
ist eine der Grundvoraussetzun-
gen dafür, dass das Pflanzkon-
zept in Herrenhausen aufgeht.

Beispiel die Narzisse Serena
Beach: Die weiße Pflanze mit
gelbem Herz gibt es zurzeit zu-
hauf imGroßenParterre.DasBe-
sondere: Sie wandelt ihre Staub-
gefäße zu Laubblättern um,
weshalb sie von Insekten nicht
lange befruchtet werden kann –

und deshalb insgesamt länger
blüht. Muss man wissen. Auch
im Entree des Großen Gartens
sind zum Beispiel persische Kai-
serkronen, Goldlack oder die
Darwin-Tulpe „World’s favorite“
deshalb gesetzt worden, weil sie
eine lange beziehungsweise
späte Blütezeit haben.

Und dann ist da noch der
Buchsbaum, der seit Jahren er-
folglos gegen die Raupen des
Schmetterlings Buchsbaum-
zünsler und gegen das Buchs-
baumtriebsterben ankämpft. In-
zwischen probieren die Herren-
häuser Gärten neue, resistente
Sorten aus – und können erste
Erfolge verzeichnen. „Wir ver-
abschieden uns von der Sorte
,Herrenhausen’ und setzen seit
einiger Zeit die Sorte ,Renais-
sance’ der Marke ,Better Buxus’
ein“, sagt die Gartendirektorin.
Dieser Buchsbaum wurde durch
eineZüchtungverschiedenerAr-
ten gewonnen und zeigt sich re-
sistent gegenüber dem Buchs-
baumpilz. Der machte etwa der
Sorte „Herrenhausen“ oder
„Blauer Hans“ zu schaffen, den

die Stadt schon so gut wie aus
den Herrenhäuser Gärten ent-
fernt hat.

Erfreulich aus Stadtsicht:
Gegen den Zünsler hilft die Na-
tur inzwischen mit. Es werden
immer mehr Vogelarten beob-
achtet, die die Raupen als Nah-
rung entdeckt haben, darunter
Spatzen, Buchfinken oder Kohl-
meisen. Auch in den Herrenhäu-
ser Gärten sind die Vögel beim
Vertilgen der Zünslerraupen ge-
sichtet worden, berichtet die
Gartendirektorin. Die Raupe des
nachtaktiven Schmetterlings
kam etwa 2006 aus Ostasien
nach Deutschland. In den ersten
Jahren waren die hellgrünen
Raupen für Vögel und andere
Gegenspieler als Nahrung unat-
traktiv – ohne Fressfeinde konn-
te sich der Falter ungehindert
vermehren. Diese Zeiten schei-
nen nun vorbei und die kahlen
Stellen in den Reihen der Buchs-
baumbepflanzungen werden in

den Herrenhäuser Gärten deut-
lich weniger.

Kaum Probleme bereitet der
Gartenanlage in Herrenhausen
bislang der Klimawandel mit hö-
heren Temperaturen und langen
Trockenzeiten. Auch wenn die
Stadt wegen der intensiveren
Sonnenstrahlung inzwischen
auf Buntnesseln und roten Klee
weitestgehend verzichtet, so ist
die Bewässerung der Anlage
grundsätzlich kein Problem.

Seit 1700 hat die Stadt Was-
serrechte an der Leine und be-
dient sich je nach Bedarf bis heu-
te mal mehr, mal weniger aus
dem Fließgewässer. Und so war-
tet auf jedenBesucherundBesu-
cherin, gerade in den Frühlings-,
Sommer- und Frühherbstmona-
ten, eine immer blühende Far-
benvielfalt etwa in feurigem Rot,
in sanftem Orange, Cremeweiß,
Violett oder Gelb. „Dieser Pracht
fühlen wir uns verpflichtet“,
sagt Anke Seegert.

Vertilgen der Zünslerraupen gesichtet worden, berichtet die Gar-
Lösung in Sicht: Der Buchsbaum war über viele Jahre durch Pilz-
und Raupenbefall in seiner Existenz in den Herrenhäuser Gärten
bedroht. Mit einer neuen Sorte erzielt die Stadt inzwischen Erfol-
ge. Foto: Katrin Kutter

„Alles muss immer
top aussehen. Und
dass es hier in den
Herrenhäuser Gärten
sparsam aussieht,
können wir uns gar
nicht leisten.““

Anke Seegert,
Gartendirektorin

„Bundesfreiwilligendienst war ein
Glücksgriff“: Amelie Kunz ist

mittlerweile Auszubildende zur
Notfallsanitäterin im ersten Lehrjahr

bei den Johannitern in Hannover.
Foto: Bettina Martin

Rabatz und Rabauken
Das Open-Air-Familien-Event mit Live-Musik am Fössebad
Hannover. Sommer und Mu-
sikfestivals - das gehört mittler-
weile untrennbar zusammen.
Dochgerade Familienmangelt es
hier bislang an bedürfnisgerech-
ten Events. Diese Lücke füllt nun
das „Rabatz & Rabauken Festi-
val“. Am Sonntag, 16. Juni, ste-
hen Heavysaurus – vier Metal-Di-
nos und ein Drache - auf der Büh-
ne und spielen Heavy Metal für
Kids, während die Kool Katz den
Rock’n‘Roll der 50er kindgerecht
wieder auferstehen lassen. Be-
staunenswerte Zauberei und ein
buntes Rahmenprogramm run-
den das Event auf dem Freigelän-
devomFössebad inHannoverab.

Das Festival bietet neben musi-
kalischen und zauberhaften
Highlights eine breite Palette von
Aktivitäten für Kinder wie der

Hüpfburg Krakes Piratenland,
dem Ninja-Warrior Kids Action
Hindernisparcours,Ballooni,dem
Ballonclown, Kinderschminken,
Dosenwerfen und mehr.

„Uns lag immer viel daran,
den Kindern den Spaß an Rock-
musik und Heavy Metal zu ver-
mitteln“, erklärt Sänger Mr.
Heavysaurus. „Wir freuen uns,
wenn wir manchen kleinen Fans
sogar ihr allerallererstes Kon-
zerterlebnis bieten können.“

Die musikalischen Katzentat-
zen der Kool Katz spielen
Rock´n´Roll mit echtem 50s Flair.
Mit Stand-Drums, Kontrabass
und dem typischen mitreißen-
den Gitarrensound von großen
Vorbildern wie z.B. den „Stray
Cats“, machen die Kool Katz
ihre Auftritte zu einem echten

Erlebnis für ihre jungenZuschau-
er und auch deren Eltern.

Als magischer Professor gibt
Yandaal der Zauberer eine zau-
berhafte Schulstunde, wie man
sie sonst nur in Hogwarts erle-
ben könnte. Er erzählt mit Live-
Musik und Zauberei eine Ge-
schichte von den Vorfahren der
berühmten Romanhelden.

2 Tickets sind für Kinder ab 28 Euro,
für Erwachsene ab 32 Euro und für
Familien (2 Erwachsene & 2 Kinder)
ab 110 Euro erhältlich. Alle Preise
zuzüglich etwaiger Gebühren. Limi-
tierte Hardtickets gibts beim
Fössebad, Liepmannstraße 7B,
bei Steichenbrüder, Davenstedter
Str. 39, bei Rockers Records,
Weckenstr. 1 und bei 25Music,
Kronenstr. 12, sowie bei reservix.de

Mit den Johannitern
ins Berufsleben
Ein FREIWILLIGENDIENST hilft jungen Menschen beim Erfahrungen sammeln
und sich ausprobieren
Hannover. Alle Klausuren
sind geschrieben, die mündliche
Prüfung ist bestanden, der
Schulabschluss in der Tasche.
Doch was jetzt? Eine Ausbildung
machen? Studieren? Ein Aus-
landsaufenthalt? Der Start ins
Berufsleben bringt zahlreiche
Fragen mit sich. Fragen, die sich
auch Amelie Kunz nach ihrem
Abitur gestellt hat.

Die 22-Jährige ist mittlerweile
Auszubildende zur Notfallsanitä-
terin imerstenLehrjahrbeiden Jo-
hannitern in Hannover. Der Weg
dorthin führteübereinenBundes-
freiwilligendienst. „Meine Eltern
haben mich dazu motiviert“, sagt
sie. Amelie Kunz hatte sich bereits
im Sanitätsdienst ihrer Schule en-
gagiert und erste Johanniter-Luft
in einem Schulpraktikum im Orts-
verband in Wunstorf geschnup-
pert: „Ich war schon immer medi-

zinisch interessiert, wusste aber
nicht so richtig, was ich machen
wollte und hatte auch den Ret-
tungsdienst nicht so auf dem
Schirm als eine Möglichkeit.“

In ihrem Bundesfreiwilligen-
dienst konnte sie sich über 18
Monate ausprobieren. Der
Dienst startete mit der dreimona-
tigen Ausbildung zur Rettungs-
sanitäterin. „Ich habe in dieser
Zeit einen großen Entwicklungs-
schritt gemacht“, berichtet sie.
Vor den ersten Fahrten im Kran-
kentransport und Rettungs-
dienst sei sie aufgeregt gewesen:
„Aber man wächst in die Aufga-
behineinundwird sicherer.“ Frei-
willigendienstleistende kommen
zum Beispiel im Bevölkerungs-
schutz, bei Sanitätsdiensten oder
als Unterstützung in der Notfall-
rettung zum Einsatz. Andere Be-
reiche sind die Erste-Hilfe-Ausbil-

dung, Pflege, im Hausnotruf (in
der Technik oder der medizini-
schen Versorgung der Klienten
und Klientinnen), im Jugend-
zentrum, in Kitas, in der Hilfe für
Geflüchtete und einiges mehr.

Für Amelie hat sich der Bun-
desfreiwilligendienst als Glücks-
griff erwiesen. „Ich habe ge-
lernt, Verantwortung zu über-
nehmen, auf andere Menschen
zuzugehen und mich auch
gegenüber Teamkollegen und
Teamkolleginnen zu beweisen“,
sagt sie. In ihrer Ausbildung zur
Notfallsanitäterin kommt ihr
nun vor allem das Wissen über
Medizin und Kommunikation
zugute, das sie sich während der
Fortbildung zur Rettungssanitä-
terin angeeignet hat. Und noch
ein Vorteil: Man findet durch
den Austausch mit anderen Frei-
willigendienstleistenden schnell

eine Gemeinschaft mit ähnli-
chen Interessen und Ansichten.

Aktuell gibt es noch freie Plät-
ze für ein Freiwilliges Soziales
Jahr oder einen Bundesfreiwilli-
gendienstbei den Johannitern in
der Stadt und Region Hannover
sowie dem Heidekreis und dem
Landkreis Nienburg/Weser.

2 Alle Infos zu den Einsatzmög-
lichkeiten und zum direkten Be-
werben gibt es online unter
www.fsj-hannover.de.

2 www.johanniter.de/hannover

Telefon KundenServiceCenter:
0800 / 0 019214 (kostenfrei)

Blitz-Blank

Professionelle Stein- & Dachreinigung
Lange-Feld-Str. 58 • 30926 Seelze/Letter • stein.dach@gmx.de

Tel.: 0511 / 10 59 28 81
Für weitere Informationen können Sie uns gerne anrufen!

Wir arbeiten mit 80% Druckluft und 20%Wasser durch unsere Heißwasserreingung ohne chemische Zusätze.
Wir entfernen Moos, Unkraut, Pilz, Flechten, Algen und Grünspoon Belag. Anschließend wird die Fläche mit
Nano-Langzeitschutz (5 Jahre)versiegelt. Wir kommen kostenlos und unverbindlich vorbei und erstellen
ihnen ein Angebot inklusive Probereinigung. Anruf genügt !!!

Anruf genügt –

kostenlose Beratung
vor Ort

inkl. Probereinigung
!

- Steinreingung - Fassadenreingung
- Dachreingung - Spezial verfugen
- Tor- & Zaunreingung

- Streicharbeiten - Gartenarbeiten
- Terrassenreingung - Trockenbau
- Dachrinnenreingung

Steinreinigung Pflasterarbeiten

DachreinigungSpezial verfugen

25 % Neukundenrabatt

Von Haushaltstipps
bis Haushaltsdebatte

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder online
bestellen unter abo.Neuepresse.de/informiert24

6 Wochen für nur

1199,,9900€€
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Bilder über und unter der Erde
Galeriejubiläum: Fotoprofessor rolf nobel über zehn Jahre GAF, Zeitgeist und den heutigen Wert der Fotografie

Hannover. Bilder über und
unter der Erde: Zum 10-jährigen
Jubiläum zeigt die Galerie für
Fotografie (GAF) in Hannover
eine Retrospektive auch in den
U-Bahn-Stationen der City.

Herr Nobel, zehn Jahre Gale-
rie für Fotografie in der Eis-
fabrik – ist es so gekommen,
wie Sie es sich 2014 vorge-
stellt hatten, oder hat sich
eine andere Dynamik entwi-
ckelt?
Zum einen war das ein Risiko-
unternehmen, weil wir natürlich
damals davon ausgegangen
sind, dass das Lumix-Festival
(Fotofestival an der Hochschule
Hannover von 2008 bis 2020,
die Red.) ewig so weitergeht.
Und 2014 war meine Pensionie-
rung auch noch in weiter Ferne.
Wir haben mit dem Überschuss
vom Lumix-Festival das Defizit
der Galerie ausgeglichen. Aber
dann war ja irgendwann die Zeit
mit dem Lumix vorbei. Wir ha-
ben einen Förderungsantrag ge-

stellt bei der Stadt und haben
dann am Anfang nur relativ we-
nig Geld bekommen. Aber wir
hatten die Galerie schon etab-
liert. Die hat dann von Jahr zu
Jahr mehr Besucher bekommen.
Und mit dem Argument, dass es
zur GAF keine Alternative in
Hannover gibt, konnte man in
der Kulturpolitik hausieren ge-
hen. Jetzt bekommen wir schon
seit vielen Jahren 25.000 Euro.

Klingt immer noch wenig für
einen Galeriebetrieb.
Wir zahlen damit die Miete und
die Kosten für die Studierenden,
die ein Minijobbergehalt be-
kommen. Die Besucherzahl
wächst, im vergangenen Jahr
auf den Rekord von 16.000, und
wir haben auch immer mehr
Spenden, immer mehr Förder-
mitglieder und mittlerweile den
Spar- und Bauverein als Sponsor.
Der gibt uns jedes Jahr 10.000
Euro, sodass unser Etat um die
50.000 Euro liegt. Damit kom-
men wir einigermaßen hin.

In der GAF-Ausstellung „10 Jahre, 100 Bilder“ werden Highlights
aus früheren Schauen gezeigt, unter anderem aus Hannovers wil-
der Punk-Zeit, fotografiert von Burkhardt Rump, hier: der Gründer
und Sänger der Punk-Band „Rotzkotz“, Ernst-August Wehmer.

Foto: Burkhardt Rump

Rolf Nobel, Fotoprofessor
und GAF-Chef

Foto: Lasse Branding

Die Verbindung zum Foto-
studiengang der Hochschule
ist geblieben. Zwischen den
längeren Ausstellungen
etablierter Fotografinnen
und Fotografen zeigen Sie
Abschlussarbeiten.
Das soll als Prinzip auch bleiben.
Wir nennen das Blind-Date-Ver-
anstaltung.Museenmachendas
nicht so gern, weil sie im Vorfeld
nicht das Ergebnis kennen. Wir
haben drei solcher Fälle im Jahr,
zwei Bachelor-Ausstellungen
und den VGH-Fotopreis. Alle
zwei Jahre kommt noch der
Wettbewerb „Hannover Shots“
dazu. Wir machen neun Ausstel-
lungen im Jahr, bleiben also
noch sechs eigene.

Sie sagen, die GAF ist alter-
nativlos in Hannover. Haben
Sie eine Art kulturelle
Marktlücke gefüllt?
Wir wissen, dass die Hochschule
eine wahnsinnig gute Qualität
an Studenten ausbildet. Und
gleichzeitig fand eine Entwick-
lung in den Medien statt: immer
weniger Raum für große Repor-
tagen im „Stern“ oder „Geo“,
dazu thematisch viel mehr Zeit-
geist als normales Leben. Und
immer weniger Auflage. Wir
merken, es gibt ein Be-
dürfnis nach großen
Geschichten,die Leute
wollen das sehen.
Aber auch die Foto-
grafen haben großes
Bedürfnis, ihre Arbei-
ten, in die sie ja zum
Teil Tausende von Euros
und viel Zeit investieren,
auch mal komplett zu zeigen.

Wie ist die Fotografie in den
letzten zehn Jahren wegge-
kommen?
Sie hat sich inhaltlich und formal
nicht wesentlich geändert, aber
der Umgang mit der Fotografie
hat sich wahnsinnig geändert.
Heute werden die Arbeiten, die
nicht aktuell notwendig sind
wie Krieg in Gaza oder in der Uk-
raine, mit Butterbrot und Ei ab-
gespeist. Wir haben hier eine
Arbeit gezeigt von einem jun-
gen Fotografen, der hat eine
Frau fotografiert, die mit einem
Schaber loszieht und Nazi-Auf-
kleber von Laternenpfählen und
Hauswänden abkratzt. Die hat
er einem großen Magazin ange-
boten, die haben es als Titelge-
schichte gemacht, von ihm ver-
langt, dass er noch mal losgeht
und nachfotografiert – und ihm
dann 1500 Euro gezahlt. Das ist
für eine Titelgeschichte ein
Witz. Die Situation für Fotogra-
fen ist momentan so katastro-
phal, wie sie noch nie war.

Die Jubilä-
umsausstel-

lung mit 100 Bil-
dern ist sowohl hier

als auch parallel in den U-
Bahn-Stationen der City zu
sehen. Ist das ein Best-of der
letzten zehn Jahre?
Wir haben natürlich darauf ge-
achtet, dass die Auswahl das wi-
derspiegelt, was wir in den zehn
Jahren gemacht haben. Wir ha-
ben Geschichten zu Flucht und
Krieg und Migration, zu Um-
weltthemen wie Moor oder Ver-
schmutzung der Meere ge-
macht, aber auch einen der be-
deutendsten europäischen
Bergfotografen hier gezeigt, Pe-
terMathis.OderHeidi undHans-
Jürgen Koch, die zu den besten
deutschen Tierfotografen zäh-
len. Wir haben eine große Ge-
schichte über Büffel, über Bisons
in Amerika gezeigt. Eine breite
Mischung.

Hatten Sie eine Lieblingsaus-
stellung in den vergangenen
zehn Jahren? Und jetzt bitte
nicht sagen: Alle waren gut.
Es waren tatsächlich viele richtig
gute dabei, aber eine, die ich

nicht vergessen werde, das war
der Schotte Dougie Wallace mit
seiner Geschichte über Jungge-
sellenabschiede im englischen
Bristol. Das war schräg. Aber der
Typ war auch schräg, der kam ja
hier morgens schon mit einer
Flasche Bier in der Hand an. Er
war die Inkarnation dessen, was
er selbst fotografiert hat. Er ist
richtig eingetaucht in sein The-
ma.

Die größte Überraschung,
was das Publikumsinteresse
betrifft, war eine urhanno-
versche Ausstellung.
Burkhardt Rump, genau. Der ist
in den Achtzigerjahren mit sei-
ner Hasselblad-Kamera und
einem Metz-Blitz durch die
Clubs in Hannover gezogen
und hat alles fotografiert – aber
er hat es nie richtig gezeigt.
Und wir haben gedacht: Wow,
was für ein Schatz! Fand das
Publikum dann auch: 5000 Be-
sucher für so eine Ausstellung,
so eine Hinterhofgalerie, das ist
einfach enorm. Als wir die Aus-
stellung geöffnet hatten, bilde-
ten sich hier lange Schlangen.
Da kamen eben die Ex-Punker

Die Mitglieder von Urbex, den Urban Explorers, erkunden das
nächtliche Stadtbild von Hongkong. Foto: Justin Jin

Treuer Gast:
„Galeriekatze“

Tasha

an, die ja mittlerweile auch 60
oder 70 sind. Das war für die
Studierenden hier auch ein
Aha-Erlebnis.

Welche Ausstellung hätten
Sie gern noch hier?
Ich würde schon ganz gerne mal
Eugene Richards zeigen oder Se-
bastião Salgado, aber es gibt
auch den Argentinier Pablo Pio-
vano, dem wir beim Lumix-Festi-
val einen Umweltpreis verliehen
haben. Der hat jetzt eine Arbeit

über das indigene Volk der Ma-
puche in Chile gemacht – das
würde ich gern hier zeigen.

Die treueste Besucherin der
GAF ist neuerdings eine –
Katze?
Ja, das ist Tasha, die kommt aus
Kiew, die gehört unseren Nach-
barn. Die langweilt sich oft im
Hof und liebt das Leben hier in
der GAF. Vor allen Dingen unsere
Fußbodenheizung. Wir nennen
sie unsere Galeriekatze.

Beitrag von Jo Röttger: Deutsche Gebirgsjäger in den Alpen beim
Training für den Einsatz in Afghanistan Foto: Jo Röttger

Zur Person
Rolf Nobel, Jahrgang 1950, lehr-
te von 2000 bis 2016 Fotografie
an der Hochschule Hannover
und ist Vorsitzender des Vereins
zur Förderung der Fotografie in
Hannover, der die GAF betreibt.
Die Ausstellung „10 Jahre, 100
Bilder“ ist bis zum 16. Juni in der
Galerie, Seilerstraße 15d, zu se-
hen. In den U-Bahn-Stationen
Hannovers werden die Fotogra-
fien außerdem auf 100 großen
Werbeflächen ausgestellt.

2 Alle Infos: gafeisfabrik.de

Genussmomente:
Kommen Sie vorbei und ge-
nießen Sie einen gratis Kaffee!

Für uns zählt nicht nur die Pflege, sondern
auch das Wohlbefinden unserer Gäste.
Daher schenken wir Ihnen nicht nur unsere
Aufmerksamkeit, sondern auch schöne
Erlebnisse.

Überzeugen Sie sich selbst: Bei einem
unverbindlichen Gespräch erhalten Sie und
Ihre Begleitperson einen gratis Kaffee!

www.hahne-tagespflege.de/list
Tel.: 0511 36736 -1003

Fröhlicher Tanz in den Mai in der Tagespflege Hannover-List
Am 2. Mai 2024 erlebten die Gäste der Tagespflege Hannover-List
einen unvergesslichen Tanz in den Mai. Bei stimmungsvoller Kla-
viermusik fanden sich die Besucher zum Singen, Schunkeln und
Tanzen zusammen. Ein besonderer Höhepunkt war die ausgelasse-
ne Polonaise, die durch die Räumlichkeiten führte.

Die Veranstaltung wurde mit einer Maibowle und einer Tombola ab-
gerundet, bei der drei glückliche Gewinnerinnen Blumengestecke er-
hielten. Die Freude und das Lachen der Gäste waren ein deutliches
Zeichen dafür, dass der Frühling willkommen geheißen wurde. „Da
haben wir den Mai lustig begrüßt“, war die einhellige Meinung.

Die Hahne Tagespflege | List, eine Einrichtung der Hahne Holding,
bietet nicht nur solche festlichen Anlässe, sondern auch alltägliche
Betreuung und Pflege. Mit einem umfassenden Programm aus Akti-
vitäten, das von gemeinsamen Singstunden über Basteln bis hin zu
Bewegungsübungen reicht, sorgt die Tagespflege für ein aktives und
erfülltes Leben ihrer Gäste.

Über die Webseite www.hahne-tagespflege.de/list oder telefonisch
unter 0511 36736-1003 können Interessierte einen Probetag verein-
baren und sich selbst ein Bild von der Einrichtung machen.

14394501_002624
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erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACKMedien
Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen
in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800/1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen ha-
ben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich ge-
schützt. Die Übernahme und Verwendung

bedarf der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
305.245 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation Nr. 84
ab 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine

kostenlosen Zeitungen « an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Wir stellen ein:
Zuverlässige Haushaltshilfen

(m/w/d)
für die Wohnungsreinigung

in privaten Haushalten in Hannover

in Vollzeit, Teilzeit oder Mini-Job
Sehr ne�es Team|14,50 EUR/Stunde|

Zuschuss zum Job-Ticket
Wir freuen uns auf Sie!

Alter Markt 2 | 30880 Laatzen
0511 - 920 49 409

www.zuhause-alles-klar.de

Klavier, Strauss&Sons,
BJ2007 schwarz,Zubehör
Klavierbank VB 2000*

% 0 17 21 70 90 07

Noch mehr Jobs in und um
Hannover finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Ihr Testament für den Tierschutz –
hinterlassen Sie bleibende Spuren.

VIER PFOTEN rettet Tiere in Not
und beschützt sie.
Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Sabine Cordes: 040 399 249-76
Olaf Höwner: 040 399 249-36
E-Mail: testamente@vier-pfoten.de

IN GAZA SIND MEDIENSCHAFFENDE
AKTUELL SO GEFÄHRDET WIE
NIRGENDWO SONST

Spendenkonto Reporter ohne Grenzen e. V. | IBAN DE26 1009 0000 5667 7770 80 | BIC BEVODEBB

HELFEN S IE MED IENSCHAFFENDEN IN NAHOST

Reporter ohne Grenzen beklagt dutzende
getötete Journalistinnen in Gaza.

Helfen Sie, Reporter zu schützen.
Spenden Sie jetzt!
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www.reporter-ohne-grenzen.de/hilfe-fuer-gaza

– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber
auch großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter, aber auch
preiswerteWochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungsverhältnis
und eine
kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?

Sie haben dieWahl

14153201_002624
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Fassadenverfugung alt und neu, Firma
Lada. % (01 52) 58 56 79 36

Entrümp. & Kleintrans. (01 63) 91 34 970
www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Ent-
rümpelung. Vom Keller bis Dach. Mit
fairer Wertverr. Wir arbeiten gründlich,
besenrein & diskr. % 0511/12271851
www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95
www.aktasderpacktdas.de Haus &
Wohnungsauflösungen, seriös & be-
senrein, Umzüge/Transporte, uvm.
schnell u. zuverl.% 0511/5347369

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765
Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt % (015 51) 075 9979
Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. % (0162) 8982409
Pflasterarbeiten aller Art, Baumfäl-
lung, Heckenschnitt, Gartenpfl. z.
Festp. % (01 57) 78 71 32 64
Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Kaufe Münzen,Briefmarken und Mar-
kenarmanduhren/Taschenuhren auch
defekt. % (0162)5779532
Kaufe alte Plattenspieler,Platten, Fern-
gläser, Fotoapparate (0151) 29706814
Schmuckdesigner zahlt Höchstpreise
für Modeschmuck, Echtschmuck,
Granat, Bernstein, Zahngold, Double,
Perlenschmuck, Uhren alles anbieten
auch defekt. % 01 70/ 4 98 92 52
Waffen-Sammler mit Erwerbsberech-
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko Salutwaffen, Bajo-
nette, a. defekte % (01 76) 96 45 42 33
Su. defekten und/oder gebrauchten
Roller o. Aufsitzmäher (0176) 73071124
Kaufe Möbel aus den 50er-80er Jahren
Bitte Alles anbieten. (0151) 29706814

SUCHE EIGENTUMS-
WOHNUNG
von privat! Gerne anrufen unter 0162-
3484327 oder per Mail:
Schacht-Lukas@web.de

SUCHE Baumöglchkeit ab 400qm. Ab-
schnitt vom Garten, Abirss ,2. Reihe,
Resthof, o.ä. % 01 76 15 41 63 72

Garage zu vermieten Hannover Both-
feld mit doppelter Sicherheit 75*

% 0 17 85 32 32 00
Biete Stellplatz an: PKW / Camper Zur
Vermietung Garbsen/Havelse 30* mtl.
% 0 17 85 32 32 00
Biete Stellplatz an: PKW / Camper Zur
Vermietung Am Sahlkamp auf privatem
Garagenhof 25* % 0 17 85 32 32 00

SUCHE HAUS auch sanierungsbedürf-
tig und älter oder zum abreißen.
% 01 76 86 09 98 68

Welche agile Dame, 80 plus, möchte
nicht mehr allein sein? (0173) 82 01 917

Gerlinde, 67 J., schlank, aber etwas
mehr Oberweite, ganz natürlich, bin
eher ruhig u. nicht aufdringlich, sorge
gerne für ein behagliches Zuhause, mag
selber kochen u. backen, wäre auch
umzugsbereit. Ich habe das Alleinsein
so satt u. vielleicht bin ich es, die Sie su-
chen? Rufen Sie üb. PV an u. finden Sie
es heraus. Tel. 0176-34498406

Sympathischer Er, 52 J., 1,82 m, au-
thentisch, aktiv, aus dem Raum Bi.
sucht attrakt., schlanke Sie (35-55 J.) für
alles Schöne zu zweit. % 0179/5667796

Gartenpflege inkl Ents. 0176 41467766
Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbei-
ten, Rollrasen uvm. %(0157)52461902

Kessel-Thermenerneuerung, Rep.- u.
Wartung, %(0511)5435160 Klimatherm

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441
Tapezieren u. streichen, Termine frei!
Fa.Hasani 0511 2281020, 0177 5874281

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu
staubfrei. % (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler % (05 11) 74 10 47
Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Mitarbeiter m/w/d, in Vollzeit für die
Bahnhofs-u. Objektreinigung für Han-
nover und Umland gesucht. Gute
Deutschkenntnisse u. Führerschein er-
forderlich. Lucia DLS Tel.
% 0511-4738873 od.
ühannover@lucia-gmbh.de

Fahrer/in zum Ausliefern unserer Fri-
schemenüs gesucht. Mo-Fr. FS Kl. B.
stephan.kulz@vitesca.de
% 0 80 08 48 37 22

Kaufe alten Modeschmuck, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Kriegsandenken
(Orden, Fotos). % (01 62) 5 31 95 87
Sammler sucht Gitarren, Flügel, Gei-
gen, Saxophon, Cello, Akkordeon,
Trompeten usw. % (0162) 1642463
Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
% 0511/4581945 oder 0162/8624379
Kaufe Zinn, Bestecke, Tafelsilber,
Schiffschronometer, Akkordeons,
Zieharmonikas % 01 62/ 83 77 99 3

Frühlings-Aktion, Rabatt bis 20%,
Erstgespräch & An- und Abfahrt
kostenlos! Firma R+R, Gartenarbeit al-
ler Art mit Entsorgung, Reinigung der
Terasssen & Gehwege, Fassadenrei-
nigung, nach Wunsch Neuanstrich
% (01 78) 5 02 91 10

Süße Bolonka Zwetna Welpen suchen
liebevolles Zuhause! Geimpft, gechipt,
entwurmt, haaren nicht, mit Papieren.
Für Familien jung & alt. VB 1.700,-*
% (01 76) 61 84 16 11

WPC-Sichtschutzzaun, cremeweiß,
180x180 cm, mit 2 Alupfosten, alles ori-
ginalverpackt, NP 353 * für nur 135 *
% (0 15 20 )7 30 31 07
Pummelchen. Ein unvergessliches Er-
lebnis, kein GV, % 0152/18209531
Michaela aus Badenstedt geht jeden
Tag in der Eichenfeldstr. lang. Melde
dich p. SMS Sabine % 0 17 57 53 48 16
Flipperautomat

Suche Flipperautomaten aus den
60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de
Wohnungsflohmarkt Schulenburger
Landstr.254
11.05.24 und 18.05.24,11.-17.Uhr. Stil-
möbel, Porzellan, Geschirr, Lampen,
Gartenmöbel etc.

Grömitz, Fischerstr., gemütl. FeWo für
2-3 Pers., Balkon, Garage, frei
% (0157) 33 86 88 68 AB

Kl. Hotel ca. 60m zum Ostseestrand
(030)5679770 www.hotel-svantevit.de

Timmendorfer Strand, FeWo für 2-3
Personen, mit Strandkorb und Fahr-
rädern zu vermieten. % (05 21) 29 03 64

Gemütliches FH in Wietzen am Mühl-
bach bei Nienburg/Weser in idyllischer
Landschaft wartet auf Gäste, ab
20*/Tag, für 2-4 Pers., auch für Monteu-
re. % (0 50 22) 2 22

Kleine FeWo, 40 m², in Schönberg i. H.
OT Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, ab 7 Ü., Hund erl.,
% (04320)1235

Rügen Ostseebad Sellin, Fe-Haus-
Hälfte ca.50qm, 3-4 Per, 2 Schlz, gr.
Terr, standnah. % (0 51 31) 13 89

Bernhardt GmbH kauft Dein Auto aller
Art: Unfall, kein TÜV, zu fairen Preisen.
Mo-So % (05 11) 3 52 22 27

Wir suchen einen Kleinwagen ab EZ.
2008 % 01 57 70 41 88 72

Motorräder, Roller,
Mopeds, Aufsitzmäher gesucht! Auch
defekt. 05121/2068883

Kaufe Motorräder % (0 51 21) 5 14 58 3

Su. dringend Wohnwagen od. -mobil
auch rep.-bedürftig % (0171) 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Edith, 73 Jahre jung, 163 groß, mit
schlanker-fraulicher Figur, bin eine gute
Hausfrau u. Köchin mit zwei fleißigen
Händen und einem großen Herz, suche
pv durch diese Anzeige einen liebevol-
len Mann (Alter egal), bei getrenntem
oder zusammen Wohnen. Ich würde Sie
gerne besuchen oder zu mir einladen,
wenn Sie anrufen. Tel. 0170 - 7950816

ATTR. POLNISCHE DAMEN 30-70 J.
(deutschsprachig) suchen Partner, Info
Ag % (015 73) 651 08 05

Er, 57, mobil, sucht Sie für Spaß zu
Zweit % (01 57) 32 61 06 23

Gentleman, 48 J., 1.80m, 76 sucht eine
attraktive Frau bis 50 Jahre. % (0176) 96
41 34 48

Er, Sissy Bitch sucht Ihn, bitte mit Bild
% (01 62) 5 72 42 61

Flotter Rentner, 69J., 1.70 m, 70 kg, NR,
mit Spaß an Tanzen, Kultur usw. sucht
liebev. Sie auf Dauer % 0177/ 32 82 871

Er su. Dame für erotische Meditation,
sinnliche Berührung u. mehr. Gerne
Dauerbez. % /SMS (0160) 654 7573

Für ein Objekt in Hannover Paderbor-
ner Straße suchen wir Reinigungskräfte
(m/w/d) von Mo - Fr ab 17.00 Uhr für
4,50 Std. täglich. Bewerbung,
Info unter 039425-3172

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oder das JobCenter möglich. Wir ver-
mitteln Ihnen kostenlos einen Arbeits-
platz. www.bzvjanik.de % (01 70)
3 12 89 93 oder % (0 50 41) 77 66 46

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen
streichen. % (01 76) 40705700

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Maler sucht Arbeit, auch am Wochen-
ende. % (01 76) 40705700

Gel. Gärtner su. Arbeit, Gartenpfl., He-
cke, Zaun.- Terrasse, etc. % (01 77)
3 67 36 09

Reinigungskraft für Kantine, Mo- Fr.
von 8.00- 9.30 Uhr. % 612101

Erfahrene, deutschspr. Haushaltshilfe,
4 Std./Wo. für Lenthe gesucht.
% (01 63) 5 14 28 03

Badenstedt Reinigung/Haushaltshilfe.
2x Woche(Mo/Di+Fr), insgesamt 5 Std
pro Woche, 14* % (05 11) 59 02 80 60

Frührentnerin sucht Stelle als Haus-
haltshilfe (Putzen, Bügeln, Gartenarbeit
oder sei es nur zur Gesellschaft) bei Se-
nioren. % (01 63) 2 41 13 40

Sissy sucht Arbeit auf Pferdehof etc.
% (01 62) 5 72 42 61

Gärtner sucht Arbeit für Garten, Baum-
und Heckenschnitt% (05137)9860390

Fröhliche Aufbruchswillige, 55 Jahre,
sucht vielseitig interessierte Menschen
für gemeinsame Unternehmungen. Egal
ob entspanntes Wandern, Radfahren,
gemeinsames Kochen, Klönen, Kino-
besuche oder Theaterabende. Wer hat
Lust? Antwort:
ü freizeit.landkreisGF@gmx.de

Zu verkaufen: Fotoapparat Olympus,
AZ-200 Superzoom, 30+.
% (01 71) 4 14 30 97
Fahrrad Ergometer, neuwertig, preis-
günstig abzugeben. % 05131/91977
www.teppichhausgermania.de
Wäsche, Reparatur, An- und Verkauf
Hans Strauss % (05 11) 76 80 32 43

!! Achtung Seriöser Ankauf !! Pelze,
Näh/Schreibmasch, Porzellan, Hand-
tasch., Zinn, Bleikristall, Möbel, Da-
menbekl., Schmuck, Münzen,Schallpl.
Bücher % (01 63) 6 24 89 11 Frau Kahl
Achtung großer Ankauf !!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel,
zum fairen Preis. % (01 52) 15 23 78 11
SAMMLER KAUFT UHREN!

Armbanduhren,Taschenuhren/Luxus-
uhren sowie Münzen/Anlagemünze je-
der Art alles anbieten % 01704989252
Sammler zahlt Höchstpreise für,
Schallplatten, Antik, Trödel aller Art,und
vieles mehr. % (01 63) 4 53 63 49
Suche Klapprad, Damenrad,
Mofa/Roller, % 05 11 34 05 69 89

HANDWERKER /
BAUBEDARF

STELLENMARKT

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

EIGENTUMSWOHNUNGEN
GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

GARAGEN VERMIETUNG

HÄUSER GESUCHE

HEIZUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

FÜR DEN GARTEN
VERKAUF

TIERMARKT VERKAUF

VERSCHIEDENES

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

ANKAUF PKW

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN
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